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Jelegramme
Deutſchlands Einigung mit Frankrrich

D Berlin 5 Aug Geſtern nachmittag iſt endlich das
amtliche Schweigen über den Stand der deutſch franzöſiſchen

Marokko Verhandlungen gebrochen worden Ein Telegraphen
bureau verbreitet die nachſtehende offenbar vom Staats
ſfekretär v Kiderlen Waechter ausgehende Mit
teilung

Jn den Unterredungen zwiſchen dem franzöſchen Vot
ſchafter Cambon und dem Staatsſekretär des Auswär
tigen Amts von Kiderlen Waechter hat eine Annähe
rung über den prinzipiellen Standpunkt ſtattgefunden
die Ausarbeitung im einzelnen erfordert jedoch eine ein
gehende Prüfung mit der zurzeit die zuſtändigen Reichs
reſſorts befaßt ſind Das Ergebnis wird dann durch
den Reichskanzler dem Kaiſer zu unterbreiten ſein

Durch dieſe Note wird allen peſſimiſtiſchen Ausſtreuungen
über die Marokko Verhandlungen ein für allemal der Boden
entzogen und es bleibt dabei was wir wiederholt betonten
daß es der Geſchicklichkeit der beteiligten Diplomaten gelingen
wird einen Ausgleich zwiſchen den beiderſeitigen Jnter
eſſen zu finden Iſt erſt wie jetzt offiziell feſtgeſtellt wird
eine prinzipielle Annäherung erfolgt ſo wird die völlige
Verſtändigung an der notwendigen Detailprüfung in den ein
elnen Reſſorts nicht ſcheitern können Die endgültige EntHheidung ſteht ſoweit Deutſchland in Frage kommt beim

Kaiſer Aber da ſelbſtverſtändlich zwiſchen ihm und ſeinen
verantwortlichen Beratern über den einzuhaltenden Gang der
Verhandlungen von vornherein Uebereinſtimmung geherrſcht
hat ſo wird es an der Zuſtimmung des Kaiſers nicht fehlen
wenn das Ergebnis ihm durch den Reichskanzler unterbreitet
werden wird

e

HTB Köln 4 Aug Privat Telegramm Die
Köln Ztg erhält folgendes Telegramm aus Berlin

Die Nachricht von einem Fortſchritt in den Verhand
lungen iſt höchſt erfreulich aber wir dürfen darüber
nicht in den Fehler der geſtrigen Peſſimiſten verfallen Eine
Annäherung der bisher noch ſehr auseinandergehenden Auf

faſſung iſt erfolgt Es iſt alſo eine Anbahnung zu
einer Einigung geſchaffen aber auch vorläufig
nicht mehr Die Beſprechungen des Staatsſekretärs
v Kiderlen Wächter und des Botſchafters Cambon
haben ſoweit die Sache gefördert daß ſich zunächſt die zu
ſtändigen Reſſorts mit Prüfung der Einzelheiten beſchäftigen

werden Das Ergebnis wird dem Reichskanzler
übergeben werden der es dem Kaiſer unterbreiten wird
Damit iſt ſchon viel gewonnen und auch alle Anſichten
widerlegt die behaupteten daß man ſich nicht in den Grund
ſätzen für die aufgeſtellten Gegenſätze begegnen werde ge
ſchweige denn bei den Einzelheiten Natürlich bleibt noch
viel zu tun bis das Schiff den Hafen erreicht hat Es kann
aber feſtgeſtellt werden daß die Annäherung bei den Grund
ſätzen die Ausſicht auf endgültige Einigung verſtärkt Wenn
dieſe Annäherung über den grundſätzlichen Standpunkt in
geheimen Beratungen erfolgte ſo liegt darin wie man hier
meint die Rechtfertigung das Geheimverfahren hat ſeine
ernſte Probe beſtanden

Die ILex Clagner
ett Wenn der Reichstag im Herbſt wieder zuſammen

tritt wird eine ſeiner erſten Aufgaben die Erledigung der
Strafgeſetznovelle ſein Nur die dritte Leſung ſteht
noch aus Aber dieſe hat eine beſondere Bedeutung weil
es darauf ankommt eine Beſtimmung aus dem Geſetz zu
entfernen die in zweiter Beratung durch eine Art Ueber
rumpelung hineingekommen iſt Es handelt ſich um die ſo
genannte Lex Wagner der Verſchärfung der Strafen wegen
Beleidigung wovon in erſter Reihe die Preſſe betroffen
werden würde

Nach S 186 des Strafgeſetzbuches wird bei übler Nach
rede auf Geldſtrafe bis zu 600 Mk oder Haft oder Gefängnis
bis zu einem Jahr erkannt bei öffentlicher Beleidigung auf
Geldſtrafe bis zu 1500 Mk oder Gefängnis bis zu zwei

ahren Nach dem Antrag Wagner ſoll die Geldſtrafe bis
auf 1000 bei öffentlicher Beleidigung bis auf 10 000 Mk
erhöht und auf dieſe Geldſtrafe auch neben der Freiheits
trafe erkannt werden dürfen Wird man wegen verleum
deriſcher Beleidigung verurteilt ſo kann man nach dem
jetzigen Recht bei mildernden Umſtänden Gefängnis von
einem Tag an oder Geldſtrafe bis zu 900 Mk erhalten in

ukunft bis 3000 Mk Der 8 188 läßt eine Buße an den
Beleidigten bis zu 6000 Mk zu Nach dem Antrag Wagner
ſoll ſie bis zu 20000 Mk betragen dürfen Wer Glück hat
G wegen einer Behauptung die an ſich begründet vom
u t aber als nicht voll erwieſen angeſehen wird ver
Jagilt werden zu 10 000 Mk Geldſtrafe außerdem en zwei
Jahren Gefängnis und außerdem noch zu 20 000 Mk Buße
as macht 30 600 Mk plus 2 Jahre

Die Anklagen gegen die Preſſe wegen öffentlicher Be
leidigung werden ſich häufen und durch eine Häufung von
Strafe und Buße kann manches Blatt materiell ruiniert
werden Es wird eine neue Spezies Bußenjäger ent
ſtehen die ſich natürlich nicht mehr mit einem öffentlichen
Widerruf oder einer Ehrenerklärung zufrieden geben wer
den da ſie erwarten dürfen daß ihnen eine einträgliche
Buße zur Reparierung ihrer Ehre zuerkannt wird Die Ge
fahr geht aber noch weiter Solche Bußenjäger brauchen
nur eine ihre Perſon betreffende beleidigende Mitteilung
durch eine Mittelsperſon in die Preſſe lanzieren zu laſſen
je mehr Blätter dieſe Beleidigung abdrucken um ſo an
genehmer denn dann kann jedes einzelne Blatt angezeigt
und von jedem eine Buße verlangt werden

Die Annahme des Antrags Wagner iſt nur dadurch er
folgt daß ein großer Teil der Reichstagsabgeordneten in
jener Sitzung am 12 Januar d J nicht wußte worum es
ſich bei der Abſtimmung handelte Die linke Seite hatte
angenommen daß nach Erledigung der Schächtfrage die
Sitzung vertagt würde Jn der allgemeinen Unruhe iſt aber
noch der wichtige Antrag des konſervativen Abgeordneten
Wagner Sachſen der in der Kommiſſion abgelehnt wor
den war zur Abſtimmung geſtellt worden ohne daß er von
dem Antragſteller wie es ſonſt üblich iſt begründet wurde
Am nächſten Tage wurde von der linken Seite vergeblich
verſucht unter dieſen Umſtänden noch einmal eine Abſtim
mung vornehmen zu laſſen

Es gilt nun den Antrag in der dritten Leſung zu Fall
zu bringen denn er iſt im höchſten Grade für die Freiheit
der Preſſe verhängnisvoll Wir ſind überzeugt daß ſchließ
lich die Ablehnung des Antrages Wagner mit erheblicher
Mehrheit erfolgen wird Trotzdem iſt es nötig die Augen
offen zu halten und bis zur dritten Leſung aufklärend zu
wirken auf das nicht wieder im letzten Moment dieſe Be
ſtimmungen in irgend einer Weiſe durchgedrückt werden

Deutſche Matroſen
in Port an Prince

Aus Paris meldet der Draht Nach einer Meldung
des Newyork Herald aus Port au Prince ging ein
Offizier des Kreuzers Vremen mit 45 bewaff
neten Marineſoldaten an Land Die Soldaten
wurden auf die deutſche Geſandtſchaft und auf die
verſchiedenen deutſchen Kaufleute verteilt Die
Landung erfolgte auf Anſuchen einer Vauunternehmer
geſellſchaft

Dem Erſuchen verſchiedener
Haiti um Schutz für Leben und Habe iſt ſchnell
Folge geleiſtet worden Ein Offizier und 45 Matroſen
kamen vom deutſchen Kreuzer Bremen bewaffnet ans
Land Die Landung fand in erſter Linie ſtatt auf Grund
der von einem Angeſtellten der Baugeſellſchaft des Kari
biſchen Meeres gemachten Vorſtellungen Der Kanzler der
deutſchen Geſandtſchaft hat dem Geſandten mitgeteilt daß
die haitianiſchen Rebellen verſuchten das deut
ſche Haus der Firma Hermann zu plündern

Der Herald erklärt dieſe Nachricht als unzutreffend
und behauptet die deutſche Truppenlandung habe gar keinen
begründeten Anlaß gehabt denn der Wohlfahrtsaus
ſchuß habe bisher die Ordnung vollkommen aufrecht er
halten und auf Erſuchen des amerikaniſchen Geſandten den
Hafen von allem dort hingeflüchteten Geſindel geſäubert das
den Polizeichef bedrohte Die amerikaniſchen
Kriegsſchiffe wachten über die Schiffe an deren Bord
ſich Präſident Simon und ſein Anhang flüchteten Die ame
rikaniſchen Notabilitäten mißbilligten die Ausſchiffung von
Seeleuten Das Haus des Präſidenten Simon wurde ge
plündert obgleich auf ſeinem Dache die amerikaniſche
Flagge wehte Die tendenziöſe Meldung des Herald
wird ſchon durch eine Reuterdepeſche berichtigt die meldet
daß auch engliſche Seeleute zum Schutze der britiſchen
Staatsangehörigen an Land gegangen und daß zahlreiche
Plünderungen verſucht worden ſind Die Red

deutſcher Kaufleute auf

h London 4 Aug Das in Port au Prince auf An
regung der Vertreter der fremden Mächte gebildete Ko
mitee der öffentlichen Wohlfahrt beſteht zu
gleichen Teilen aus Anhängern General Lecontes und
General Firmins Deutſche und britiſche Matroſen
ſind gelandet worden um das Komitee in der Aufrecht
erhaltung der Ordnung zu unterſtüttzzen Letzte
Nacht wurden mehrere Plünderungsverſuche unternommen
und es wurde nötig einige Perſonen zu erſchießen General Simon ſeine Familie und einige
Anhänger warten auf einem Kriegsſchiff auf die Ankunft
eines Obſtdampfers der ſie nach Jamaica überführen ſoll

Die Rechtsberalung der minderbemittelten

Polkokreiſe
L O Jm Deutſchen Reiche beſtehen bereits zahlreiche

Einrichtungen zur Erteilung von Rechtsauskunft und zur Ge
währung von Rechtsſchutz Das iſt von allgemeiner kul
tureller Bedeutung Leider wiſſen viele Volkskreiſe immer
noch nicht daß dieſe nützlichen Eiſrichtungen vorhanden ſind
Und e iſt ihre Tätigkeit ſchon recht erheblich Jm Jahre
1910 deſſen Ergebniſſe jetzt vorliegen wurden von allen

unſeren Annahmeſtellen und allen
An Expeditionen angenommen

eklamen die Zeile 75 Pf für Haauswarts 1 Mt deue
V Erſcheint täglich zweimal9 Sonntags und Montags einmal

5 Auguſt

Anzeigen

werden die 6 geſpaltene Kolonelzelle
oder deren Raum mit 30 Pig ſolche
aus Halle mit 20 Pfg berechnet und in

Redaktion und Haupt Geſchäfts
ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße I7
Nebengeſchäftsſtelle Markt 24

o

Auskunftsſtellen zuſammen 1 546 971 Auskünfte erteilt und
faſt eine halbe Million Schriftſätze angefertigt

Es gibt Rechtsauskunftsſtellen der verſchiedenſten Art
Gemeindliche und ſtaatliche Rechtsauskunftsſtellen waren
112 vorhanden Sie haben etwa 300 000 Auskünfte erteilt
und rund 50 000 Schriftſätze angefertigt Rechtsauskunfts
ſtellen dieſer Art gibt es z B in Koburg Danzig Deſſau
Görlitz Hagen Halle a Kiel Hirſchberg Reutlingen
Stettin uſw Daneben beſtehen noch 29 Rechtsauskunfts
ſtellen von gemeinnützigen Vereinigungen Sie erteilten
rund 170 000 Auskünfte und lieferten mehr als 40 000
Schriftſätze Solche gemeinnützigen Rechtsauskunftsſtellen
ſind z B vorhanden in Barmen Berlin Bremen Breslau
Bromberg Hamburg Leipzig Minden Poſen Stettin uſw
Dem Verbande der deutſchen gemeinnützigen und unpar
teiiſchen Rechtsauskunftsſtellen gehören 292 Mitglieder an
die Rechtsauskunftsſtellen ſelbſt einrichten oder ſonſtwie die
Bewegung fördern wollen

Beſondere Rechtsauskunftsſtellen für Frauen die von
Frauenvereinigungen eingerichtet ſind haben von 83 Orten
aus auf eine Umfrage des Statiſtiſchen Amtes geantwortet
Dieſe Rechtsauskunftsſtellen gaben rund 55 000 Auskünfte
Einrichtungen dieſer Art fanden ſich in Altona Breslau
Danzig Görlitz Hagen Halle a Hamburg Harburg
Hirſchberg Leipzig Manheim Stettin uſw

Auch die Arbeiterorganiſationen haben Rechtsauskunfts
ſtellen eingerichtet Der Jahresbericht der Generalkom
miſſion der Gewerkſchaften Deutſchlands die freien Gewerk
ſchaften zählt z B 12 Sekretariate und 203 Auskunftsſtellen
der Gewerkſchaftskartelle auf Von den Arbeiterſekretariaten
wurden mehr als 600 000 Auskünfte erteilt und mehr als
140 000 Schriftſätze angefertigt Die Auskunftsſtellen er
teilten mehr als 46 000 Auskünfte Dem Zentral Arbeiter
ſekretariat das die Vertretung vor dem Reichsverſicherungs
amt übernimmt wurden 2416 Sachen überwieſen Der Ve r
band der deutſchen Gewerkſchaften Hirſch
j Duncker konnte über die Tätigkeit von 10 Sekretariaten
23 Auskunftsſtellen und 12 Auskunftsbureaus berichten Die
Geſamtzahl der erteilten Auskünfte betrug nahezu 40 000
und die der angefertigten Schriftſätze beinahe 10 000

Von den dem Geſamtverbande der chriſtlichen Gewerk
ſchaften Deutſchlands angeſchloſſenen Gewerkſchaften werden
im ganzen 30 Auskunftsſtellen unterhalten Die Mitglieder
dieſer Gewerkſchaften benutzen vielfach die vom Volksvereine
für das katholiſche Deutſchland errichteten Volksburegus und
die Arbeiterſekretariate der katholiſchen und evangeliſchen
Arbeitervereine denen die chriſtlichen Gewerkſchaften teil
weiſe beſtimmte Beiträge für die unentgeltliche Unter
weiſung ihrer Mitglieder in Rechtsſachen zahlen Die pol
niſche Berufsvereinigung unterhielt 14 Auskunftsſtellen
Gelbe Arbeitervereinigungen haben noch 7 Auskunftsſtellen
ins Leben gerufen

Außerdem gibt es noch private Arbeitgeber Rechtsaus
kunftsſtellen Dazu kommen noch evangeliſche Volksbureaus
und Rechtsauskunftsſtellen ferner katholiſche Arbeiterſekre
tarigte und Volksbureaus weiter das Zentralbureau für
Arbeitervertretungen vor dem Reichsverſicherungsamt das
Reichsarbeiter Sekretarigt des Verbandes katholiſcher Ar
beitervereine und ſchließlich Rechtsauskunftsſtellen politiſcher
Vereine

Nuf dieſem Gebiete wird alſo bereits erhebliche Arbeit
geleiſter Notwendig iſt daß die ärmeren Volkskreiſe auch
darauf hingewieſen werden daß ſie an dieſen Stellen un
entgeltlich Rechtsauskunft und Rechtshilfe erhalten
können

h

Deutsches Reich
Die Fahrt des Kaiſers nach Wilhelms

höhe verſchoben
Die Ankunft des Kaiſers die heute Sonnabend vor

mittag um 8 Uhr 45 Min auf dem Staatsbahnhof Wilhelms
höhe erfolgen ſollte iſt verſchoben worden bis die Angina
der Kaiſerin vorüber iſt Der Kaiſer wird bis dahin
Aufenthalt in Berlin nehmen Die Erkrankung der Kaiſerin
ſtellt ſich als eine leichte Mandelentzündung dar die wahr
ſcheinlich durch plötzlichen Temperaturwechſel entſtanden und ab
ſolut ungefährlich iſt Da eine Beſſerung im Befinden bereits
eingetreten iſt ſo wird die Kaiſerin nur noch ein bis zwei
Tage das Zimmer hüten müſſen

Klitſchdorf 4 Auguſt Der Kaiſer wurde bei ſeiner Ankunft
auf dem Bahnhof Wehrau Klitſchdorf von dem Fürſten und den
Grafen Friedrich und Hermann zu Solms Baruth empfangen Jm
Gefolge Sr Majeſtät befanden ſich der Haushofmarſchall Frhr
v Lyncker Generaladjutant Generaloberſt v Pleſſen Flügel
adjutant Major Dommes Oderſt v Chelius Geſandter von
Treutler und Leibarzt Oberſtabsarzt Dr NRiedner Der Kaiſer
begab ſich alsbald in Hofjagduniform mit Automobilen nach der
Wehrauer Heide während Graf Friedrich zu Solms Baruth welcher
in Gardes du Corps Uniform zum Empfang erſchienen war und
Graf Hermann die beiden älteſten Söhne des Fürſten mit ſechs
Herren der Begleitung in mehreren Landauern nach dem Schloſſe
fuhren



Rießer gegen Rötger
Der Vorſitzende im Präſidium des Hanſabundes Geheim

rat Rießer läßt da er ſelbſt zurzeit in der Schweiz weilt
durch die Berliner Geſchäftsſtelle des Hanſabundes folgende
Erklärung veröffentlichen

Die Berliner Politiſchen Nachrichten haben nach der mir
ſceben hier zugehenden Nr 955 der Kreuzzeitung vom 1 Auguſt
dieſes Jahres Aeußerungen kritiſiert welche Herr Geheimer Re
gierungsrat Profeſſor Dr Duisberg in Elberfeld über ein am
11 Juni alſo einen Tag vor dem Hanſatage ſtattgehabtes Tele
phongeſpräch zwiſchen Herrn Landrat Rötger und mir getan haben
ſoll Jch ſtelle aus dieſem Geſpräch welches nach meiner Er
innerung etwa um die Mittagszeit des 11 Juni ſtattgefunden
hat und mir noch ſehr genau im Gedächtnis iſt folgendes feſt

Herr Landrat Rötger der mich angerufen hatte frug mich
nach Erledigung der Frage des Kaiſertelegramms ob ich ſämt

liche auf dem Hanſatage zu haltende Reden beſäße was ich be
fahte da gerade die letzten eingegangen waren und auch meine
Reden dieſe ſogar im Druck bereits vorlagen Er frug dann
weiter ob ich die ſämtlichen Reden daraufhin prüfen wolle ob
ſie mit den Richtlinien des Hanſabundes übereinſtimmten nicht
ob ſie Anſtoß erregen könnten Auch dies bejahte ich fügte aber
hinzu daß nach meiner Anſicht jeder Redner das Recht
haben müſſe auch perſönliche Aeußerungen zu machen
wenn er ſie nur als ſolche perſönlich hervorhebe

Als Herr Landrat Rötger dies für nicht unbedenklich erklärte
habe ich da ich hiernach keinerlei Neigung hatte die Verant
wortung allein zu übernehmen ausdrücklich erklärt Sie ſind ja
doch ebenſo Präſident des Hanſabundes wie ich ich ſtelle Jhnen alſo
die ſämtlichen Reden zur Verfügung Die Behauptung ich hätte
ſie für den Vormittag des 12 Juni zur Verfügung geſtellt ent
ſpricht nicht den Tatſachen

Herr Landrat Rötger erſchien aber weder am 11 noch am
12 Juni die Verſammlung fand nachmittags ſtatt obwohl er
nach meinem ausdrücklichen Angebot ſämtlicher Reden und nach
ſeiner Bezweiflung der Berechtigung perſönlicher Aeußerungen
hierzu meines Erachtens verpflichtet war wenn er nicht das Recht
nachträglicher Beanſtandungen oder Beſchuldigungen verlieren
wollte

Das iſt der Tatbeſtand Jch betone ſchließlich daß es ſich in
der Frage des Austritts aus dem Hanſabund wahrlich nicht um
perſönliche Differenzen zwiſchen Rötger und Rießer handelte und
daß der Artikel der Berliner Politiſchen Nachrichten ungefähr
die ſechſte Erklärung der eigentlichen Gründe der Sezeſſion zu
geben verſucht

Aus dieſen authentiſchen Darlegungen des Geheimrats
Rießer ergibt ſich daß die Ausführungen des Geheimen Re
gierungsrats Duisberg in ſeiner Elberfelder Rede den Sach
verhalt durchaus zutreffend wiedergegeben haben

Die Haltung des ſozialdemokratiſchen Partei
vorſtandes in der Marokkofrage

wird innerhalb der Partei nicht übexall gebilligt Es
wird ihm vorgeworfen daß er wie ſchen ſo oft in der
Maſſenſtreikfrage bei den Maifeierkund
gebungen bei den preußiſchen Wahlrechtsdemon
ſtrationen auch jetzt wieder bei der Marokkofrage als
Bremſer auftritt Beſonders die ſtreitbare Roſa Luxem
burg iſt als Gegnerin der Flaumacher im Parteivorſtand her
vorgetreten Nachdem deren Vorwürfe auch in Verſamm
lungen wie am Dienstag in Berlin gebilligt worden ſind
vollzieht jetzt der ſozialdemokratiſche Parteivorſtand zu t
Rechtfertigung eine Flucht in die Oeffentlichkeit

Aus dem Parteibureau geht dem Vorwärts eine Zu
ſchrift zu worin zunächſt als unwahr bezeichnet werden die von
R L aufgeſtellten Behauptungen daß die deutſch franzöſiſche
Friedensdemonſtration in Berlin lediglich den Führern
unſerer Gewerkſchaftsbewegung zu verdanken war und daß
ein Vertreter des Parteivorſtandes als Gaſt bei dieſer gewerk

ſchaftlichen Veranſtaltung zum Schluß das Wort ergreifen
konnte Der Parteivorſtand erklärt demgegenüber Die Demon
ſtrationsverſammlungen in der Neuen Welt waren gemeinſam
von der Generalkommiſſion der Gewerkſchaften und dem Partei
vorſtand vorbereitet Es iſt deshalb auch unwahr daß ein
Vertreter des Parteivorſtandes lediglich als Gaſt zu Worte kam
Die Genoſſen Molkenbuhr und Ströbel waren vielmehr vom
Parteivorſtand als Redner für dieſe Verſammlungen beſtimmt
Als unwahr wird es auch bezeichnet daß der Berliner Demon
ſtration eine ſolche in Paris folgen würde die von den deutſchen
und franzöſiſchen Gewerkſchaften veranſtaltet würde Der
Parteivorſtand ſagt Zu der Pariſer Demonſtration die am
heutigen Freitag ſtattfindet ſind die ſozialiſtiſchen Parteien
und die Gewerkſchaften Frankreichs Deutſchlands Englands und
Spaniens eingeladen Es werden in Paris neben den Ver
tretern der deutſchen Gewerkſchaften auch vom Parteivorſtande
delegierte Vertreter der deutſchen Sozialdemokratie reden Als
nicht wahr wird der Vorwurf zurückgewieſen daß der Partei
vorſtand eine Zuſammenkunft des Jnternationalen Sozialiſtiſchen
Bureaus ausgeſchlagen habe Wahr ſei vielmehr Genoſſe Bebel
erklärte als Vertreter der deutſchen Sozialdemokratie im Jnter
nationalen Sozialiſtiſchen Bureau nur daß ihm zunächſt eine
Konferenz des J S B nicht empfehlenswert erſcheine Das
J S B hat dann in Uebereinſtimmung mit dieſer Anſicht ent
ſchieden daß es unzweckmäßig ſei das Bureau in dieſem
Augenblick einzuberufen Schließlich ſagt der Parteivor
ſtand Wenn nach dem Bericht des Vorwärts Genoſſe Dr
Roſenfeld in einer Verſammlung des ſechſten Berliner Wahl
kreiſes behauptete Das Jnternationale Bureau in Brüſſel habe
eine gewaltige Demonſtration für den Frieden ange
regt Dieſe ſcheiterte an dem Widerſpruch des deutſchen
Parteivorſtandes ſo iſt das unwahr Das J S B
hatte lediglich die oben erwähnte Konferenz der Delegierten des
J S B im Auge

Es darf bezweifelt werden ob der ſozialdemokratiſche
Parteivorſtand mit dieſer Erklärung den Verdacht des
Bremſens von ſich abwälzen wird Von Roſa Luxemburg

iſt auch ein Brief eines Mitgliedes des deutſchen Parteivor
ſtandes erwähnt worden mit der Aeußerung man ſolle von
der Marokkokriſis möglichſt wenig reden mit h I
auf die Reichstagswahlen Hierbei handelt es ſich
nach dem Vorwärts um eine irreführende Jndiskretion
Jn Betracht kommt ſo behauptet der Vorwärts der
Privatbrieſ eines Mitgliedes des Parteivorſtandes das
ganz zu Anfang der Marokkoaffäre ſeine rein per
ſönliche Meinung dem Jnternationalen Bureau in
Brüſſel mitteilte Die in dem Schreiben geäußerten und vom
Schreiber als ganz unverbindlich e Bedenken
ſtellen nicht die Auffaſſung des Parteivorſtandes dar

Eine Städte Ordnung für Sachſen Weimar
m SachſenWeimar liegen zurzeit dieder Kommunen noch ſo daß die Ge l ſtenGgeſehce ren

meindeordnung von 1895 für Stadt und Land in
gleicher Weiſe gültig iſt Da dies von den Stadtverwaltungender größeren Sladte als ein auf die Dauer unhaltbarer Zu

ſtand angeſehen wird haben die Bürgermeiſter der weimariſchen
Städte einen Entwurf zu einer Städteordnung veröffentlicht
der das Recht der Städte mit mehr als 10 000 Einwohnern ab
ändern will

Der Hauptzug des Entwurfs geht dahin den Gemeinde
vorſtand unabhängiger von der Stadtverordnetenverſamm
lung zu machen indem eine neue Körperſchaft der Stadtrat

gen geſchaffen wird der aus beſoldeten Kommunal
eamten beſteht und wichtige Vefugniſſe erhalten ſoll die bis

her der Stadtverordnetenverſammlung zuſtanden während
die Bürgermeiſterwahl künftig nicht mehr von der geſamten
Bürgerſchaft ſondern von dem Rat und der Stadtverord
netenverſammlung zu geſchehen habe Das weiteren ſieht der
Entwurf auch ein größere Unabhängigkeit der
Stadtverwaltungen vom Bezirksausſchuß vor und
unterſtellt ſie unmittelbar dem Stkaatsminiſterium Jn
Steuerfragen wünſcht der Entwurf u a die ſtärkere Heran
ziehung des Wertzuwachſes

Die Freunde der
Saale Zeitung

werden gebeten auf ihren
Reisen in Hotels und
Restaurants überall
a nachdrücklichst die
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Die Jmmedigikommiſſion für die
Verwaltungsreform

wird nach den B P im Frühherbſt wieder zuſammen
treten und ſich dabei vornehmlich mit der Frage einer Eiir
ſchränkung des ſtaatlichen Beſtätigungsrechts
für Kommunalbeamte und der Frage einer geſetzlichen
Begrenzung des allgemeinen ſtaatlichen Aufſicht s
rechts über Kommunalverbände beſchäftigen Die
Kommiſſion hat wie bei dieſer Gelegenheit erwähnt ſei in den
wei Jahren ihrer bisherigen Tätigkeit zu zwei praktiſchen
erbeſſerungen geführt Zunächſt iſt die Geſchäftsordnung bei

den Provinzialbehörden der allgemeinen Landesverwaltung
im Sinne der Vereinfachung und Beſchleunigung des Geſchäfts
ganges reformiert worden Die zweite Frucht iſt die Geſetzes
vorlage wegen Vereinfachung der Rechnungsreviſionen und der
Geſchäſtstätigkeit der Oberrechnungskammer die bedauerlicher
weiſe in der letzten Landtagsſeſſion nicht zur Verabſchiedung
gelangt iſt Außerdem aber hat die Jmmediatkommiſſion für
eine Reihe von wichtigen Aufgaben auf dem Gebiete der Ver
waltungsreform ſich gutachtlich geäußert Dies gilt insbeſon
dere von den Grundzügen für die Einſchränkung der Staats
aufſicht über die Kommunalverbände von ſolchen über die
anderweite Einrichtung der ſtaatlichen Schulverwaltung in
Kreis und Bezirk ſowie die Vereinfachung und Vereinheit
lichung gegen polizeiliche Verfügungen Ferner hat die Jmmepiottomntſion auch in der letzten Vollſitzung zu der Frage der

Organiſation der Steuerveranlagungsbehörden Stellung genom
men Außerdem bef ndet ſich noch eine Reihe von anderen
Aufgaben aus dem Gebiete der Verwaltungsreform in einem
mehr oder minder vorgeſchrittenem Stadium der Vorberatung
Für das Plenum der Jmmediatkommiſſion ſind u a die beiden
oben erwähnten Materien reif Bis zum Zuſammentritt im
Herbſt iſt weiterhin möglicherweiſe auch die Neuorganiſation
der Landeskulturbehörden ſpruchreif geworden Neben dem

lenum ſind naturgemäß auch die Ausſchüſſe weiter mit Vor
eratung anderer Fragen der Verwaltungsreform beſchäftigt

Jhre Arbeiten aber ſind bisher noch nicht ſo weit zum Abſchluß
gelangt daß ſie dem Plenum unterbreitet werden könnten
Man wird daher noch mit einer längeren Tätigkeit
der Jmmediatkommiſſion zu rechnen haben

Parteinachrichten

Mainz 4 Aug Dem Katholikentag folgt eine ſozialiſtiſche
Demonſtrationsverſammlung in der Stadthalle Als Redner ſind
Dr Erdmann Köln und der freireligiöſe Prediger Maurenbrecher
vorgeſehen

e

Heer und Flokte
Hrahtſcheren ſür unſere Truppen

Hauptmann Oefele ſchreibt in der Frkf Ztg
Die im Zukunftskriege am häufigſten angewendeten künſt

lichen Hinderniſſe ſind Verhaue und Drahthinderniſſe
Namentlich die letzteren werden ausgedehnte Verwendung finden
weil ſie in verhältnismäßig kurzer Zeit hergeſtellt werden können
wenn das benötigte Material vorhanden iſt Solche Drahthinder
niſſe werden am einfachſten dadurch hergeſtellt daß einzelne Drähte
am beſten Stacheldraht etwa 30 bis 50 Zentimeter über dem Erd
boden kreuz und quer gezogen und an ſtarken Pfählen befeſtigt
werden Sie ſind um ſo wirkungsvoller je mehr Drähte gezogen
ſind und je größer die mit Drähten bedeckte Fläche iſt Ein ein
faches Drahthindernis ſind auch unregelmäßig verteilte und am
Boden befeſtigte kurze Drahtſchlingen

Die Drahthinderniſſe gewinnen noch mehr an Bedeutung
wenn ſie vom Verteidiger aus mit Handgranaten beworfen werden
können Die gewaltige Wirkung ſolcher Hinderniſſe hat ſich im
ruſſiſch japaniſchen Kriege zur Genüge gezeigt Jm allerwirkſam

uerbereich wurden hier die ſtürmenden Truppen durch

Drahtnetze zu einem furchtbaren Halt gezwungen Jhre Zer
ſtörung durch Artilleriefeuer erfordert einen un verhältnismäßig
großen Munitionsaufwand ſo daß dieſe in den meiſten Fällen
nicht in Betracht kommt Der Angreifer wird vielmehr nach vor
hergegangener ſorgfältiger Erkundung die Zerſtörung durch eigens
vorgeſchickten Patrouillen oder durch die vorderſten Abteilungen der
Sturmkolonnen ausführen laſſen Das beſte und wohl auch einzig
richtige techniſche Mittel zur Zerſtörung der Drahthinderniſſe iſt
die Drahtſchere

Die Erfahrungen des ruſſiſch japaniſchen Krieges haben des
halb dazu geführt daß die allgemeine Ausſtattung unſerer Truppen
mit Drahtſcheren in die Wege geleitet iſt Die Ausrüſtung wird
in der Weiſe durchgeführt werden daß von den Truppen ſowohl
tragbare Scheren wie auch ſtärkere Scheren auf dem Fahrzeugen
mitgeführt werden Von den tragbaren Scheren erhalten alle Ay
teilungen eine beſtimmte Anzahl überwieſen Die Tragweiſe iſt
ähnlich wie die des tragbaren Schanzzeuges ſo daß dieſes nunmehr
aus kleinen Spaten Beilen Beilpicken und Drahtſcheren beſtehen
wird die ſtärkeren Scheren werden auf den Fahrzeugen der Ge
fechtsbagage oder der großen Bagage ebenſo wie die großen
Spaten Hacken Aexte und Sägen mitgeführt und erſt im Bedarfs
fall angegeben Durch die Ausſtattung aller Truppen mit Draht
ſcheren wird ein Mangel in der Feldausrüſtung beſeitigt der bis
her nachteilig empfunden werden mußte

Acht Millionen Mark für Bauausführungen auf Helgoland
Eine gewaltige Bautätigkeit herrſcht gegenwärtig auf der Jnſel
Helgoland und wird nicht weniger als acht Millionen Mark ver
ſchlingen Die Hafenbauten erfordern in dieſem Jahre allein 52
Millionen Mark für die Fortifikationsanlagen ſind eine Million
Mark aufzuwenden Für die Kaſernenneubauten und die Dienſt
wohngebäude kommen 700 000 Mark für die Uferſchutzbauten
550 000 Mk in Vetracht Rechnet man noch 400 000 Mark für die
Privatbauten hinzu ſo ergibt dies die ſtattliche Summe von rund
8 Millionen Mark wovon etwa 7 Millionen Mark aus der Reichs
kaſſe fließen Mit den Kaſernenneubauten und der Errichtung des
großen ſechszehn Wohnungen enthaltenden Dienſtwohngebäudes
iſt jetzt nach eBendigung der Erdaushebungen begonnen worden
Der Beförderung der Materialien dienen zwei Drahtſeilbahnen
und eine elektriſche Förderbahn

Danzig 4 Aug Der Kommandant der Feſtung Danzig
Generalleutnant v Hinckeldey hat dem Kaiſer ſein Ab
ſchiedsgeſuch unterbreitet Er iſt am 2 September 1853 in
Berlin geboren und der Sohn des im Jahre 1856 von Hans
v Rochow im Duell erſchoſſenen Berliner Polizeipräſidenten
Seit Ende 1909 war er in Danzig Kommandant

Kiel 4 Aug Vor der Kieler Förde findet am 5 September
eine Flottenparade vor dem Kaiſer ſtatt Es be
teiligen ſich die Hochſee und Reſerveflotte die Aufklärungsſchiffe
ſowie ſechs Torpedoflottillen eine Unterſeebootsflottille und eine
Anzahl Spegzialſchiffe Der Kaiſer ſchifft ſich an Bord der Hohen
zollern ein

Kleine vermiſdyte Nachrichten
Die Zweite württembergiſche Kammer hat das Lotterie

geſetz gegen die Stimmen der Sozialdemokraten und des
arößeren Teiles der Volkspartei ſowie den Staatsvertrag mit
Preußen zur Regelung der Lotterieverhältniſſe angenommen
Aus Weſtpreußen wird gemeldet Die Beurlaubungen von
Schulkindern zum Rübenverziehen hatten teilweiſe einen der
crtigen Umfang angenommen daß die Schularbeit ernſtlich
darunter litt Nunmehr gibt die Regierung in Marienwerder be
kannt daß ſie auf Weiſung des Kultusſminiſters
ihre Verfügung vom 27 Mai 1885 nach welcher die Orts
ſchulinſpektoren befugt waren Kinder der Ober und Mittelſtufe
auf drei Wochen zum Rübenverziehen zu beurlauben aufhebe
Eine Beurlaubung zum Rübenverziehen iſt überhaupt nicht
mehr geſtattet Es dürfen in dringenden Fällen nur Rüben
ferien in beſchränktem Umfang gewährt werden die aber von den
übrigen geſetzlichen Ferien abzuziehen ſind Die Angel
freiheit in den heſſiſchen Rhein und Mainanteilen iſt mit
dem 1 Auguſt des Jahres auſf gehoben worden Künftig iſt
zum Fiſchen mit der Handangel in ſchiffbaren Strömen und Flüſſen
eine Fiſchereikarte auf die Dauer von einem Jahre zu löſen Sie
koſtet für in Heſſen lebende Perſonen 3 Mark für andere Deutſche
8 Mark für Reichsausländer 15 Mark Aus Wilhelms
ha ven meldet man Der Schulkreuzer Vineta hat
die Ausreiſe nach Marokko und dem Mittelmeer angetreten

Husland

Die anglo franxo amerikaniſchen Schieds
gerichtsverträge

Die feierliche Unterzeichnung der Schiedsgerichts
verträge Amerikas mit England und Frank
reich erfolgte im Weißen Haus in Waſhington in Gegen
wart Tafts durch Staatsſekretär Knox den engliſchen
Botſchafter Bryce und den e Geſchäftsträger
Der Vertrag beſtimmt daß Streitigkeiten im Haag zu ent
ſcheiden ſind Differenzen ſind einer Unterſuchungskom
miſſion die aus Vertretern beider Länder dec vorzu
legen Die Entſcheidung des Schiedsgerichts ſoll bindend
ſein Die Ratifikation der Verträge durch den Senat wird
wie die Regierung hofft bald erfolgen

Nach der Aſſociated Preß glauben allerdings manche
Mitglieder des Senats nicht an eine baldige Ratifikation
der Verträge Einige Mitglieder des Ausſchuſſes für aus
wärtige Angelegenheiten ſprechen ihre Anſicht dahin aus daß
die Verträge in den R ethoden mangelhaft ſeien
die vorgeſehen ſind um für eine ſchiedsgerichtliche Regelunggeeignete Fälle vor den Schtedsgerichtshof zu bringen

Rachſpiel zur Budapeſter Prügelei
Aus Bnudapeſt wird gemeldet
Zwiſchen den Abgeordneten Pal und Poſzgay fandein Säbelduellſſtatt bei dem Poſzgay nach fünf an

gen einen ſcharfen Kopfhieb Pal einen flachen Hieb auf
die Schulter erhielt Die Gegner verſöhnten ſich
Nach dem Zuſammenſtoß er Pal und Poſzgay in der
Sitzung des Abgeordnetenhauſes kam der Quäſtor des Abge
ordnetenhauſes Angyal zur
galerie und ſagte Man beklagt daß Sie Abgeordnete
durch Zurufe aufreizen Benehmen Sie ſich anſtändig Die
Berichterſtatter wieſen dieſen Vorwurf zurlick Jn der öffent
lichen Sitzung in der das Vorgehen des Quäſtors erörtert
wurde erklärte dieſer er 87 kraft ne Amtes die Be
richterſtatter ermahnen müſſen habe ſie jedoch nicht belei
digen wollen
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r Oberbefehl
wird gemeldetu e Reorgani ation in der oberſten Heeresleitung

r ch General Goiran durch dieſe Umbildung ſei ein
äuber i zwiſchen dem oberſten Kriegsrat und dem Ge
vin ſat geſchaffen worden doch werde ſich das neue Syſtem
nera ewähren müſſen Das gleiche Ergebnis hätte man
e mit dem bisherigen Syſtem erreichen können dadurch
a Generalſtabschef dem Vizepräſidenten des oberſtenJ eJerates unterſtellt wurde

Die Revolution in Perſien
Times meldet aus Teheran

ohammed Ali bewegt ſich mit einer großen Trup
yenm t von Aſtrabad auf Teheran zu Der größte Teil
dieſes

iſt a

ontingents beſteht aus Schahrud und Semnan und
uf dem halben Wege nach Teheran Salar ed Dauleh

augenblicklich mit großen Artillerieabteilungen
girmanſchah und bewegt ſich auf Hamadan zu Schud ed

Jauleh der Gouverneur von Maragha iſt begleitet von
Kavallerie einer Maſchinengewehrabteilung und Artillerie
n Sorad auf der Straße von Ardebil nach Teheran ange
ommen Emir Aſſad ſteht mit 2000 Mann in der Nähe von

Recht a aus Benter Gaſin haben die Bewohner
von Teheran heimlich den Exſchah benachrichtigt daß ſie be
reit ſeien ſich ihm zu unterwerfen

Ruhe in Albanien
Aus Konſtantinopel wird gemeldet
Wie der Wali von Janina berichtet beginnen die Al

baner die in der Umgebung von Argyrokaſtroe Süalbanien
verſammelt waren in ihre Dörfer zurückzukehren Auch die
Albaner von Delvino ſind teilweiſe r Jn den
Sandſchaks Janina und Elbaſſan herrſcht Ruhe Der Stam
meshäuptling Suleiman Baſuch und alle anderen wegen An
ſtiftung zur Rebellion Verurteilten unterwarfen ſich den Be
hörden und ſchwuren der Regierung Treue die ſie durch
Taten beweiſen wollen

Kleine Tagesnachrichten
Der türkiſche Miniſterrat
at beſchloſſen die Pferdeausfuhr nach Griechenland und
erbien zu verbieten

Die Begnadigung des Generals Reinbott
und ſeines Gehilfen Korotki erfolgte wie aus Peters
burg gemeldet wird zum Namenstag der Kaiſerinwitwe
Reinbott galt als Favorit der Kaiſerinwitwe Er kann nun
mehr ſeine Generalsuniform die er ſo ſchmachvoll beſudelt
hatte wiig weiter tragen und erhält außerdem noch die an
ſtändige Jahrespenſion von 15 000 Mark
Engliſche Dockanlagen

n London werden mit einem Koſtenaufwand von über
42 Millionen Mark neue Dockanlagen geſchaffen
Expräſident Porfirio Diaz
iſt in Luzern eingetroffen

Ralle und Umgebung
Halle a S 5 Auguſt

Regen Regen
Der Hitzebann gebrochen

ei Der geſtrige Tag hat endlich den lang erſehnten Witte
rungsumſchlag gebracht Der Bann der Hitze iſt gebrochen

Zweimal ballte ſich tagsüber graues Gewölk zuſammen und
alles hoffte auf ausgiebigen Regen Früh in den erſten Morgen
ſtunden fielen ein paar Tropfen Faſt zählen konnte man die
ſpärlichen Waſſerperlen Mit der aufrückenden Sonne verſchwand
die Regenſtimmung gar raſch Vormittags machte ſich ein Wind
auf und in den Mittagsſtunden hatte er das Blau des Himmels
mit grauen Gewitterwolken überzogen Neue Hoffnung Dies
mal regnet s beſtimmt Und faſt jeder nahm den Regenſchirm zur
Hand Jndeſſen wurde auch dieſe neue Hoffnung raſch zunichte
Gegen drei Uhr kam s zögernd von oben herab recht zögernd und
als nach wenigen Minuten es zu regnen aufhörte da ſah man
es war ſoviel als nichts Kaum wie ſonſt nach unſern
Waſſerwagenbeſprengungen zu Normalzeiten war der
Boden mit Waſſerſpuren bedeckt

Jm Laufe des Nachmittags ſtieg das Thermometer wieder um
ein gut Stück Zur Sonnenglut geſellte ſich eine faſt unerträgliche
Schwüle die gegen Abend den Höhepunkt erreichte Gerade
als man beginnnen wollte zu verzagen da verhängte ſich in der
neunten Abendſtunde der Himmel mit Grau Alle guten Dinge
ſind drei ſagten die Optimiſten und raſch ſchöpften ſie neue
Hoffnung Diesmal fand der gute Glauben ſeinen Lohn

Ss regnet Ss regnet
Von Mund zu Mund flog die freudige Votſchaft als es in

mehr oder weniger ſtarken Strömen kurz nach 9 Uhr abends Regen
rieſelte Weit öffneten ſich alle Fenſter als es zu regnen begann
und jedermann war glücklich als ein etwas kühleres Lüftchen in
die durchglühten Räume drang Ein Gefühl der Erleichterung
ging durch alle Herzen beglückt blickte alles zum Himmel Ein

unſch beſeelt die Herzen regnen weiter feſt regnen
möge es damit die durch die lange Hitzeperiode heraufbe
chworene Gefahr mit allem Gefolge zunichte werde

Endlich endlich Regen Der Tag an dem im Monat
Auguſt anno domini 1911 nach wochenlanger tropiſcher Hitze ver
Himmel ſeine Schleuſen öffnete verdient als denkwürdig in die

llenſer Chronik mit allen Einzelheiten die dem feuchten Ereig
nis vorausgingen es begleiteten und ihm folgten genau verzeich
net zu werden Es gab geſtern abend Verzückte die mitten in den
Cegen hineinliefen ohne Schirm und unbekümmert um ihre
h Ja es gab noch Verzücktere die ihren Schirm um
einen Preis aufgeſpannt hätten in dieſem Wonnerauſch des erſten

Regens Vorbei alſo endlich die harte Hitzeplage Nicht ein Un
gewitter das ebenſo raſch vorüber iſt wie es gekommen ohne die
wohltuende Abkühlung zu bringen hatte den Bann gelöſt unter

m wir ſchmachteten Die ruhige Löſung hatte vielmehr ein ein
u r Regen gebracht Und der Optimismus der in den erleich
u en Gemütern emporſchnellte verbreitete raſch überall die frohe
Juverſicht daß endlich die Zeit gekommen ſei da ein unabläſſiger

andregen niederrieſeln werde der alles mit ſeinem erquickenden
aß wieder erfriſchen und beleben werde

vefi adet ſi

Wetter Prognoſe
wart Abueg 4 Auguſt Nach Auskunft der hieſigen Wetter

ver d die Lage augenblicklich folgende Das Hochdruckgebiet
ropa iſt zerfallen wir haben im ganzen Weſten und Norden

1 Deutſchlands ſchon kühlere Weſtwinde zu verzeichnen da
das Hochdruckgebiet ganz zurückgedrängt iſt Jn Weſtdeutſch
land weht der Wind ſchon in ganz bedeutender Friſche
und infolgedeſſen iſt die Bahn für die Wirbelwinde auf dem
Ozean jetzt frei es iſt im Weſten kein ſchwüles Wetter mehr zu
verzeichnen Es iſt zwar noch heiß weil die Sonne kräftig ſcheint
aber nicht mehr ſo warm wie an den Vortagen Die Wirbel
winde werden bald weiter vorrücken ſo daß die Herrſchaft der
yeißen Oſtwinde bald vorüber ſein wird Der Ueber
gang zur kühleren Temperatur dürfte ſich je doch nur langſam
vollziehen da in Rußland die Hitze noch andauert Die Bewölkung
wird aber mit jedem Tage zunehmen Damit dürfte die größte
Hitzeperiode vorüber ſein und die Abkühlung allmählich eintreten
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Abermitteln wir während der Reiſe
zeit dieSaale Zeitung

näch allen Orten des Jn und Auslandes und zwar durch
Vachſendung unter Streifband oder durch Poſtüber
weiſe g ſoweit letztere zuläſſig iſt Jedenfalls wählen
wir wenn nicht beſondere Wünſche vorliegen die
billigſte Beförderungsweiſe

Für tägliche Nachſendung eines abonnierten Exem
plars unter Streifband berechnen wir

a nach Orten innerhalb Deutſchlands und Oeſterreich
Ungarns p Woche 50 Pf

b nach dem Auslande p Woche 80 Pf
Bei Poſtüberweiſungen berechnen wir für

ſeden Monat oder einen Teil desſelben 40 Pf

Im eigenen Intereſſe der Abonnenten
liegt es den Ueberweiſungsantrag

ſpäteſtens Tage vor der Abreiſe
W perſsntlich oder ſchriftlich bei uns
anzubringen da andernfalls unliebſame Verzögerungen
während der erſten Tage unvermeidlich ſind

Beſonders zu beachten iß folgendes

Bei Auftragserteilung bitten wir die in Betracht
kommenden Speſen im voraus mit zu entrichten de nicht
vorausbezahlte Ueberweiſungen ſeitens der Poſt nicht
befördert werden

Telephoeoniſche Aufträge bitten wir mit Rück
icht auf deren Unſicherheit durch Hörfehler rc und die
ſich daraus ergebenden unangenehmen Folgen zu
vermeiden

Die Rückkehr nach Halle oder den Wechſel des Auf
enthaltsortes wolle man ſtets nur direkt an uns mitteilen

Beſchwerden über VNichteintreffen der Feitung ſind
bei dem Poſtamt des jeweiligen Aufenthaltsortes anzu
bringen

Abonnements Abteilung
dSaale Zeitung
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Ende der Hitzperiode
Regen und Unwetter

Aus dem ganzen Reiche laufen als Freudenbotſchaften Mel
dungen ein daß Regen Erleichterung brachte Man
berichtet uns

Nordhauſen 4 Aug Heute nacht gegen 1 Uhr erhob ſich
plötzlich ein heftiger Sturm der das durch die ſengenden Sonnen
ſtrahlen der letzten Wochen verdorrte Laub von den Bäumen riß
durch die Straßen der Stadt pfiff mit den infolge der herrſchenden
Backofenhitze in den Häuſern geöffneten Fenſtern klapperte und die
Einwohner in ihrer Nachtruhe ſtörte Nachdem ſich der Wind ge
legt ſetzte der langerſehnte Regen ein der von vereinzelten Blitz
und Donnerſchlägen begleitet war ungefähr eine Stunde anhielt
und eine weſentliche Abkühlung der faſt unerträglichen Hitze der
letzten Tage brachte

Cöthen 4 Aug Der Sturm der in heutiger Racht zum
Ausbruch kam hat unter dem Obſtanhange arg gewütet Aepfel
Birnen Pflaumen uſw lagen heute morgen in den Gärten wie
geſät Jn dieſem Jahre fällt ſchon infolge der großen Hitze viel
Obſt ab und es kann von einer Mittelernte kaum noch die Rede
ſein

Jn Verlin wurden nach einem ſehr ſchwülen Morgen gegen
das Ende der zehnten Vormittagsſtunde auf den Fenſterblechen
die erſten ſtecknadelkopfgroßen Tropfen beobachtet Erſt eine halbe
Stunde ſpäter ward die Hoffnung auf Regen zur Gewißheit Es
regnete ſogar Strippen wie der Berliner ſagt Und je düſterer
der Himmel wurde um ſo mehr heiterten ſich die Mienen der
Berliner auf Es war als erfüllte alle Welt auf der Straße in
den Straßenbahnwagen und wo immer man hinblickte ein ſtiller
Jubel als wollten die Menſchen einander die frohe Botſchaft zu
rufen Es regnet Aber nach einer Viertelſtunde prangte der
Himmel wieder in ſeiner Bläue Der Regen war nur ein kurzer
allzu kurzer Gaſt geweſen Wohl zog ſich noch manches Gewölk
zuſammen aber der Himmel lachte hindurch Die Abkühlung war
vorläufig nur eine Koſtprobe geweſen Ob ſie endlich ein
treten ob ſie ſich bald behaupten wird iſt auch nach der Auf
faſſung der offigiellen Wettermacher noch fraglich

Ueber Hamburg und Umgebung ſind in der Nacht zum Freitag
ſchwere Gewitter niedergegangen Sie haben mehrere Bliyſchläge
im Gefolge gehabt ſonſt aber nicht allzu großen Schaden an
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gerichtet Jn Hamburg Altona und Vororten ſind nur die üb
lichen Straßenüberſchwemmungen eingetreten Die Temperatur
hat durch die Gewitter und den reichlich niedergegangenen Regen
zwar eine Abkühlung erfahren doch iſt das Thermometer wieder
auf hochſommerliche Hitze geſtiegen

Ueber Olsberg und Aſſinghauſen im Sauerland gingen Don
nerstag abend ſchwer Gewitter nieder die von Sturm Hagel
und Eisſchlag begleitet waren Stundenlang war die Gegend in
eine Winterlandſchaft umgewandelt Der Hagel lag ſtellenweiſe
bis zu 60 Zentimeter hoch Auf den Feldern wurde großer
Schaden angerichtet

Personalveräncderungen im Ober Postdirektions
bezirk Halle

Verſetzt ſind der Poſtmeiſter Gerig von Zörbig als Ober
Poſtſekretär nach Königsberg Pr der Poſtverwalter Roſprich
von Ortrand nach Mücheln die Ober Poſtaſſiſtenten Kaiſer von
Halle als Poſtverwalter nach Ortrand und Pook von Hettſtedt
nach Vraunſchweig die Poſtaſſiſtenten Heſſe von Haſpe nach Hett
ſtedt und Voigt von Triptis nach Halle

Beſtanden haben die Poſtſekretärprüfung der Poſtaſſiſtent
Freitag in Halle die Poſtaſſiſtentenprüfung die Poſtgehilfen
Werner Dietrich in Heldrungen Gierſch in Torgau Leiſering in
Eckartsberga Taubert in Mücheln und Arthur Voigt in Zahna

Jn den Ruheſtand treten der Poſtſekretär Bäumler in Schkölen
und der Telegraphenſekretär Taubert in Halle

e

Aus dem IL eserkreise
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift über

nimmt die Redaktion keinerlei Verantwortung z
für ſie bleibt auf Grund des 8 21 Abſ 2 des Preßgeſetzesin vollem Umfange der Einſender herantworut

Wem gehört das Terrain des ehemaligen
Pulvermagazins am Exerzierplatze Deſſaner

ſtraße
Nach Abbruch des Magazingebäudes vor Jahren ſind die um

gebenden Wälle ſtehen geblieben die nun der Jugend als will
kommener Tummelplatz dienen Da werden Backöfen errichtet
Gräben gezogen oder dergl So lange die Betätigung der Kleinen
in dieſer harmloſen Weiſe vor ſich geht iſt jedenfalls nichts da
gegen einzuwenden

Geſtern bemerkte ich jedoch wie 3 halbwüchſige Jungen damit
beſchäftigt waren einen regelrechten Schacht erſt ſenkrecht etwa
1,80 Meter tief unterirdiſch wagerecht verlaufend auszuhöhlen Die
Arbeit muß nach Ausdehnung derſelben zu urteilen ſchon einige
Zeit ohne Störung vor ſich gegangen ſein Abgeſehen nun davon
daß kleinere Kinder in dieſen Schacht fallen und
ſelbſt nicht wieder herauskommen können
kann auch nach anderer Richtung dieſer zum Verhängnis werden
Bei der bisherigen trockenen Witterung hält der feſt wie Felſen
gebackene lehmige Boden ſtand falls der Schacht nicht allzuſehr in
die Breite geht dagegen dürfte aber bei Eintritt feuchter Witte
rung die Sache nicht ungefährlich erſcheinen da durch Einbruch
der Decke die darunter befindlichen Jungens begraben und der
Erſtickungsgefahr ausgeſetzt ſein würden

Der Zweck dieſer Zeilen ſoll daher ſein den Beſitzer dieſes
Terrains und die Oeffentlichkeit auf dieſe Gefahr hinzuweiſen
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Warum gehen wir nicht in Hewdsärmeln
Unter dieſer Ueberſchrift brachte die Saale Zeitung in Nr

362 den Vorſchlag eines Dänen die Herren möchten in der heißen
Sommerzeit um ſich das Leben etwas zu erleichtern ohne Rock und
Weſte gehen und dieſe Kleidungsſtücke einfach durch einen leichten
Sportgürtel erſetzen Auf die in der Ueberſchrift geſtellte Frage
gibt der Artikelſchreiber zum Schluß die Antwort Weil niemand
den Mut hat damit anzufangen

Jch möchte darauf mitteilen daß doch ſchon mancher den Mut
hatte damit anzufangen aber es iſt nicht mal der Mut zur Nach
ahmung vorhanden

Vor einer Reihe von Jahren erwartete in Bad Em s eine
große Schar Einheimiſcher und Kurfremder an der Bahn den da
maligen König der Belgier Leopold Der Eifenbahnzug
traf ein die Ankömmlinge verliefen ſich langſam aber von einem
König Leopold mit Gefolge war nichts zu entdecken bis man
ſchließlich auf zwei Herren aufmerkſam wurde die ſich ſchon auf
dem Wege zur Stadt zu Fuß befanden und auf die bis dahin
niemand geachtet hatte Der eine der beiden ein großer weiß
bärtiger Herr der erwartete König ging in Sportshemd und
hellen Beinkleidern während er den Rock ausgezogen hatte und
ihn in legerer Weiſe über dem Arm trug Obwohl in der
Folgezeit König Leopold ſich in Ems noch manchmal auf gleich
legere Art angetan zeigte hat es niemand gewagt ſeinem Beiſpiel

zu ſolgen AProvinzial Nachrichten

Grasbrand auf dem Merseburger Sxerzierplatz
i Merſeburg 4 Aug Nachdem in den letzten Tagen hier

ſelbſt verſchiedene Brände in Anlagen und Feldern ſtattfanden
brannte am geſtrigen Nachmittag der ganze Grasbeſtand des großen
Exerzierplatzes an der Straße nach Beung nieder Die hieſige
Polizeiverwaltung hat aus Anlaß dieſer Brände das Rauchen in
mehreren Anlagen bei Strafe bis zu 3 Mark verboten Jn der
Nacht zum Freitag erhob ſich hier jedenfalls infolge anderwärts
ſtattgefundener Gewitter ein ſtarker Wind der längſt erſehnte
Regen blieb aber aus

Wittenberg 4 Aug Der deutſche Kaiſer paſſierte
geſtern abend 8 Uhr 25 Minuten auf der Durchfahrt von Alten
grabow nach Dresden mittelſt Hof Sonderzuges unſern Bahnhof
Obgleich die Ankunft aus dienſtlichen Gründen geheim gehalten
worden war war ſie doch bekant geworden Die Schützengilde
hatte mit der Regimentsmuſik an der Spitze hinter dem Tanzzelt
auf dem Feſtplatze Aufſtellung genommen und intonierte als der
Hofzug von der Hartungſchen Schanze her in Sicht kam Heil dir
im Siegerkranz

Altenburg 4 Aug Totgequetſchi Auf dem Kam
mergut geriet eine junge polniſche Arbeiterin in eine hydrauliſche
Strohpreſſe Das Mädchen wurde zu Tode gequetſcht

Bad Sulza 4 Aug Eine BVeamtenſchule ſoll hier
ins Leben gerufen werden Der Gemeinderat hat einſtimmig be
ſchloſſen dem Unternehmer für das 1 Jahr 1200 Mark im 2 Jahre
600 Mark und vom 3 Jahre ab 300 Mark als Beihilfe gewähren

Chemnitz 4 Aug Vermißt wird der vierjährige Knabe
Richard Kurt Hühnel Winkler 2 wohnhaft Der Knabe



als er einer auf der
nachlief

iſt zuletzt um dieſe Zeit geſehen worden
Leipziger Straße marſchierenden Abteilung Soldaten
Von da ab fehlt jede Spur

Kunst und Wissenschaft

Wandgemälde aus vorreformatorischer Zeit
Aus Badeleben Kreis Neuhaldensleben wird berichtet

Nachdem ſchon im vergangenen Herbſt gelegentlich einiger Aus
beſſerungen in unſerer Dorfkirche Spuren einer Wandmalerei
die bis in das Mittelalter zurückreichen dürften gefunden waren
iſt es nunmehr durch ſorgfältige Entfernung der Tünche gelungen
den ganzen Umfang dieſer Malerei aufzudecken Er iſt weit größer
als man je annehmen konnte

Zunächſt wurde ein Bild der Himmelskönigin faſt über
lebensgroßz bloßgelegt Maria ſitzt auf einem mit allerhand
kunſtvollen Verzierungen ausgeſtatteten Thron Auf ihrem Haupte
trägt ſie eine mit Zinnen und Sternen geſchmückte Krone Um
ihre Schultern legt ſich ein weiter Mantel der vorn durch Spangen
zuſammengehalten wird Auf ihrem Schoße ruht das Jeſuskind
deſſen rechte Hand ein Kreuz hält während die linke zum Haupt
der Mutter erhoben iſt Leider ſind die Geſichter die vermutlich
in feinerer Farbe gehalten waren faſt vollſtändig verwiſcht Nur
ein gelber Schimmer läßt noch das urſprünglich wohl vergoldet
dargeſtellte Haupthaar der Maria erkennen Das ganze Bild iſt
in roter Farbe gehalten doch bringen in blau gemalte Verzie
rungen einiges Leben in das Bild

Es iſt wie auch die anderen gleich näher zu beſchreibenden
unmittelbar auf den Putz aufgetragen und befindet ſich an der
nordöſtlichen Ecke der Kirche Läßt ſchon die Darſtellung der Maria
in der ſeit etwa 1550 ununterbrochen evangeliſch geweſenen Kirche
den Schluß zu daß die Malerei aus der Zeit vor der
Reformation ſtammt ſo wird man in dieſer Schlußfol
gerung noch beſtätigt durch einen Vergleich mit den übrigen Dar
ſtellungen

Das zweite Bild befindet ſich an dem Oſtgiebel der Kirche
Es reicht faſt von der Decke bis auf den Fußboden iſt alſo über
lebensgroß Es ſtellt einen Biſchof dar mit der Mitra und
Krummſtab das Evangelienbuch in der rechten Hand haltend und
mit der linken den Krummſtab umfaſſend Hier fehlt nun jeder
Farbenwechſel das ganze Bild iſt in roter Farbe gehalten Es
iſt alſo nicht ſoviel künſtleriſcher Fleiß darauf verwendet worden
wie auf das Marienbild Jedes der beiden Bilder ſcheint für
ſich zu beſtehen

Ebenfalls am Oſtgiebel gegenwärtig durch die Kanzel früher
durch ein Fenſter von dieſem Bilde getrennt befindet ſich die
Darſtellung der Geißelung Chriſtus ſteht mit entblößtem Ober
körper an die Marterſäule gebunden da Ein bärtiger Henkers
knecht holt mit einem Rutenbündel eben zu einem Schlage aus
Die Figuren ſind viel kleiner als die der anderen Bilder Sie
haben etwa nur ein Drittel der Größe jener Auch ſind ſie nur in
Konturen ausgeführt und die Proportionen ſind teilweiſe recht
fehlerhaft Aber doch tritt der Vorgang der dargeſtellt werden
ſollte mit aller Klarheit hervor

Salvarſan bei Pferden
Mit Ehrlichs Salvarſan das ſchon in einzelnen Fällen erfolg

reich bei Tieren verwendet wurde werden gegenwärtig an dem
Pferdebeſtand des 1 Garde Ulanen Regiments in Potsdam Ver
ſuche vorgenommen Dort herrſcht ſeit über einem Vierteljahr
die Bruſtſeuche von der die jungen Remonten der erſten ier
Eskadrons ergriffen ſind Die Bruſtſeuche iſt eine anſteckende
Lungenentzündung deren Erreger noch nicht bekannt iſt Man
hat nun Verſuche gemacht ſie mit Ehrlichs Salvarſan zu be
kämpfen indem man die zur Jejektion beſtimmte Doſis auf die
Bluttemperatur erwärmte und ſie dann direkt in die Blutbahn
einſpritzte

Die bisher bemerkbaren Beſſerungserfolge ſind ſo
erheblich daß man ſich wahrſcheinlich dazu entſchließen wird
mit Ehrlich Hata der Bruſtſeuche unter dem Militärpferdebeſtand
zu Leibe zu gehen Allerdings koſtet vorläufig die für ein Pferd
notwendige Menge des Medikaments 50 Mark Bisher ſind bei
dem Regiment acht Pferde verendet mit einem Anſchaffungswert
von 1000 Mark pro Kopf

Ein ſiebzigjähriges Doktorjubiläum Ein eigenartiges Ge
lehrtenjubiläum begeht am kommenden Sonntag der Senior der
Berliner Aerzteſchaft der 93jährige Geheime Sanitätsrat Dr
Friedrich Körte An dieſem Tage ſind 70 Jahre verfloſſen ſeit
der junge Mediziner an der Berliner Univerſität zum Doktor
promoviert wurde

Ein Victor HugoDenkmal auf dem Schlachtfeld von Waterloo
Aus Paris wird berichtet Jn ſeinen Schöpfungen hat Victor
Hugo mehr als einmal mit dem Seherblick des Dichters die ge
waltige Tragödie geſchildert die auf dem Schlachtfelde von
Waterloo zum Austrag kam Nun hat ſich in Paris auf Betreiben
von Maurice Dubois und Hector Fleiſchmann ein Komitee ge
bildet das dem großen franzöſiſchen Dichter auf dem berühmten
Schlachtfelde ein Denkmal errichten will Der Grund und Boden
iſt bereits geſichert und die Arbeiten für das Denkmal werden ſo
ſehr gefördert daß man bereits am 18 Juni des kommenden
Jahres am 97 Jahrestage der Schlacht von Waterloo die feier
liche Enthüllung vornehmen wird
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Theater und Musik
Heiße Tage in Bayreuth

Aus Bayreuth 31 Juli wird der Frankf Ztg ge
ſchrieben Der erſte Zyklus iſt nun zu Ende Er war der heißeſte
deſſen man ſich erinnert Die Temperatur in dem menſchenge
füllten dunklen Raum war faſt nicht zu ertragen An den letzten
beiden Aufführungstagen waren eine Anzahl von Galerieplätzen
unbeſetzt was vielleicht mit auf die tropiſche Hitze zurückzuführen
iſt Dort oben fingen ſchon die Herren an es ſich bequem zu
machen und Rock und Weſte abzulegen Man konnte ihnen das
wahrlich nicht verdenken und lachte über einen Herrn nicht eine
Dame der ſo prüde war ſich über dieſe Unſchicklichkeit beim
Logenſchließer zu beſchweren Er erhielt die erſchöpfende Aus
kunft daß in der Dienſtinſtruktion nichts davon enthalten Fei daß
die Herren nicht in Hemdsärmeln daſitzen dürften es ſei nur an
geordnet daß die Damen die Hüte abzunehmen hätten Damit
mußte ſich der zartfühlende Herr zufrieden geben Uebrigens war s
im Orcheſter wo man bei geſchloſſenen Türen recht eng bei ein
ander ſaß noch wärmer Die Spieler müſſen einen kleinen Vor
geſchmack vom Fegefeuer bekommen haben und auch die dürftigſte
Bekleidung die ſich immer mehr der paradieſiſchen näherte ver
mochte die backofenähnliche Temperatur dort im myſtiſchen Ah
grund nicht viel erträglicher zu machen Heute haben mit den
Neiſterſingern die Einzelaufführungen begonnen die bis zum

Beginn des 2 Zyklus 14 Auguſt fortgeſetzt werden Von dem
Verkehr der zurzeit hier herrſcht macht man ſich einen Vegriff
wenn man hört daß kürzlich einmal 57 Autos in einer Reihe

hintereinander gezählt wurden bei der Abfahrt von der Götter
dämmerung aber 235 Wagen in einer Reihe Für manchen
Antiwagnerianer iſt es vielleicht intereſſant zu hören daß auch
heuer wieder zwei Damen Amerikanerinnen hier ſind die jedes
Jahr zu den Feſtſpielen kommen und immer in ſämtliche 20 Auf
führungen gehen Sie beſtellen ſich alſo immer 40 Billetts à 20
Mark Nächſtes Jahr finden wieder Feſtſpiele ſtatt man
kann dies u a auch daraus ſchließen daß verſchiedene Künſtler
ſchon für nächſtes Jahr wieder hier Wohnungen gemietet haben

Jm Harzer Bergtheater bei Thale Direktion Dr Ernſt
Wachler findet am Sonnabend 5 Auguſt 5 Uhr eine ein
malige Aufführung von Glaube und Heimatt ſtatt Sonn
tag den 6 und Donnerstag um 5 Uhr wird das Winter
märchen v Shakeſpeare gegeben während Dienstag den
8 Auguſt 5 Uhr Od yſſeus v Lienhard wiederholt wird
Für Mittwoch den 9 Auguſt iſt zum 1 Male in Deutſchland eine
Geſamt Aufführung der Nibelungentrilogie v Hebbel
angeſetzt und zwar wird um 36 Uhr Der gehörnte Siegfried
Siegfrieds Tod um 7 Uhr Kriemhilds Rache gegeben Ende

nach 9 Uhr Für dieſe Vorſtellung können die Spät Abendzüge
nach Blankenburg Quedlinburg uſw benützt werden
Montag den 7 und Freitag 11 um 5 Uhr wird die Ver
ſunkene Glocke v Hauptmann wiederholt die Sonntag
13 um 7 Uhr als Abendvorſtellung angeſetzt iſt Für Sonnabend
12 Auguſt 5 Uhr iſt die Uraufführung von Heinrich dem
Löwen v Fr Herwig angeſetzt die Sonntag um 4 Uhr
wiederholt wird Von Mitte Auguſt ab ſind dreimal wöchentlich
etwa 6 Vorſtellungen des Mittſommernachtstraums
von Shakeſpeare mit großem Orcheſter vorgeſehen

Vermischtes

Zum Eiſenbahnunglück bei Müllheim
Die bei der Eiſenbahnkataſtrophe bei Müll

heim verletzten Perſonen befinden ſich jetzt alle außer Lebens
gefahr und nur einige von ihnen ſind noch an das Bett gefeſſelt
Die Befürchtung die man anfangs hegte daß der oder jener noch
ſterben werde hat ſich nicht erfüllt Einzelne der Verletzten haben
jetzt von der Direktion des Bürgerſpitals die Erlaubnis erhalten
tagsüber in den Straßen ſpazieren zu gehen und ſo kommt es
daß man ſeit einigen Tagen in Müllheim häufig kleinen Gruppen
von Menſchen begegnet die mit verbundenen Köpfen und Armen
umherlaufen Auch Frau Warthmann aus Baſel die beide
Beine brach und ſchwere innere Verletzungen erlitt befindet ſich
auf dem Wege der Beſſerung Als die Unglückliche erfuhr daß ſie
bei der Kataſtrophe ihre beiden Kinder Fritz und Katharina ver
loren hatte verfiel die bedauernswerte Frau in lange anhaltende
Weinkrämpfe und bekam trotz ihres jugendlichen Alters völlig
weiße Haare Jm übrigen kurſieren hier über

die Entſchädigungsanſprüche

die von den Hinterbliebenen und Verletzten geſtellt werden die
verſchiedenſten Gerüchte So verlautet daß die Familie des ver
unglückten Baumeiſters Nürnberger Anſprüche in Höhe von
100 000 Mark geſtellt habe Jm ganzen dürften ſich die An
ſprüche aller Beteiligten auf mehr als eineMillion Mark beziffern die vom badiſchen Eiſenbahnfiskus
zu bezahlen ſind

Wie dem B zufolge verlautet wird ſich der Fiskus auf
keine langwierigen Prozeſſe einlaſſen ſondern die Forderungen
ſoweit ſie berechtigt ſind und das zuläſſige Maß nicht überſchreiten
anerkennen Viel Freude hat es auch erregt daß die Eiſenbahn
verwaltung mit der Auszahlung von Belohnungen für die ge
leiſtete Hilfe nicht gekargt hat So erhielt die Müllheimer Feuer
wehr 500 Mark die Sanitätskolonne 100 Mark und die Artillerie
abteilung die faſt zuerſt an der Unfallſtelle war 700 Mark Viel
beſprochen wird es dagegen daß die Jnfanterie die ſich ebenfalls
an den Rettungsarbeiten beteiligt hat bis jetzt noch keine Beloh
nung erhielt

Jm übrigen hat die großherzogliche Generaldirektion der
Badiſchen Staatseiſenbahnen folgende

Dankſagung

veröffentlicht Bei dem am 17 Juli d J auf Station Müllheim
erfolgten Unfall wurde von allen Seiten in der aufopferndſten
Weiſe tatkräftige Unterſtützung geleiſtet Soweit die hierbei be
teiligten Perſonen und Körperſchaften feſtgeſtellt werden konnten
haben wir ihnen für ihre überaus wertvollen Hilfeleiſtungen zu
gleich im Namen unſeres vorgeſetzten Miniſteriums unſeren
wärmſten Dank ausgeſprochen Wir wollen jedoch nicht ver
fehlen auch allen denjenigen die bei dem Unfall hilfsbereit tätig
geweſen ſind deren Namen uns aber nicht bekannt wurden für
ihre menſchenfreundliche Unterſtützung unſeren beſten Dank hier
mit öffentlich auszudrücken

Eine ſchwere Brandkataſtrophe
Jn der Ortſchaft Rimatopova Angarn geriet Donners

tag ein Haus in Brand Jnfolge des Sturmwindes ſtand
alsbald der ganze Ort in Flammen Das Feuer entſtand im
Hauſe des Kaufmanns Adolf Neumann aus bisher unbekannter
Urſache Zehn Minuten ſpäter ſtanden ſchon 25 Gebäude in
Flammen darunter die lutheriſche Kirche deren Glocken
ſchmolzen Auch das Gemeindehaus brannte nieder Die
Panik wurde dadurch geſteigert daß im Geſchäfte des Kaufmanns
Adolf Steiner zwei Fäſſer Benzin explodierten und das Haus im
wahren Sinne des Wortes in die Luft flog Da auch Telegraph
und Telephon vernichtet wurden konnte erſt Freitag nach Buda
peſt berichtet werden Zwei Kinder fanden den Tod
in den Flammen

Jm ganzen ſind hundertzehn Wohnhäuſer ſamt
Nebengebäuden viele Haustiere und Getreidevorräte niederge
brannt 300 Menſchen ſind obdachlos

Waldbrand in Franzensfeſte
Aus Jnnsbruck wird gemeldet
Der Waldbrand zwiſchen Mittenwald und

zensfeſte hat neue Ausdehnung genommen und bedroht
durch außerordentlichen Sturm begünſtigt die Ortſchaft Bis
vormittag waren 400 Hektar Hochwaldbeſtand vernichtet Ver
ſuche das Feuer einzudämmen ſind unmöglich Die Militär
mannſchaften die die Höhen von Spinges beſetzt hielten mußten
nachts ihre Poſten verlaſſen um Spinges ſelbſt zu ſchützen da
die Flammen immer weiter greifen Ein ungeheures Flam
menmeer wälzt ſich mit rapider Schnelligkeit fort überſpringt
durch Funkenzug alle Schutzgräben und Schluchten Freitag
mittag trafen auf dem Brandplatz neue Soldaten aus den ver
ſchiedenen Garniſonen Tirols ein da die bisherigen Mann
ſchaften durch übermenſchliche Anſtrengungen und r Hitze
entwicklung vollkommen erſchöpft ſind Viele einzelne am
Waldrand ſtehende Gehöfte mußten geräumt werden weil die
unerträgliche Hitze jedes Verweilen unmöglich macht Meh
rere Perſonen erlitten bei den Verſuchen das Feuer einzu
dämemn mehr oder minder ſchwere Verletzungen
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Der Schaden beträgt ſchon heute viele hundert
tauſende Mark und iſt zum Teil unerſetzlich da vielfach
die Bannwälder gegen die Der vernichtet ſind Das
Unglück iſt das größte das jemals Tirol heimgeſucht hat

Ein moderner Selbſtmordverſuch
Einen aufregenden Tag hatten Donnerstag die Bewohner von

St Etienne Garras hatte ſich auf ſeinem Bloriotapparat
unter dem Beifall der Menge ſchnell zu großen Höhen emporge
hoben Plötzlich fiel er ſehr ſchnell und beſchrieb dicht bei den
Tribünen mehrere Achten Der Apparat war ſo nahe an den
Tribünen daß jeden Moment ein Zuſammenſtoß befürchtet wurde
Später ſtieg Garros zum zweitenmal auf Jn dem Moment als
er aufſteigen wollte warf ſich ein junger Advokat von St Etienne
vor ſeine Maſchine und man hatte Mühe den jungen Mann unter
den Rädern hervorzuziehen Welche Abſichten er gehabt hat iſt
nicht bekannt Wenn er Selbſtmord begehen wollte ſo war dies
jedenfalls eine neue Art

Gedenkfeier für König Friedrich Wilhelm III Alljährlich
feiert das RadiumThermalbad TeplitzSchönau am 3 Auguſt das
Andenken des erlauchten Kurgaſtes der bekanntlich in den Jahren
1812 1839 als Graf von Ruppin dreiundzwanzigmal an den
Teplitzer Thermen zur Kur weilte Die Bedeutung der diesjähri
gen Feier war für die altberühmte Badeſtadt eine um ſo erhöhtere
als zugleich der 70jährige Gedenktag der Enthüllung des Den
mals König Friedrich Wilhelm III feſtlich begangen
wurde Am Mittwoch dem 2 Auguſt abends wurde die Königs
höhe einſt der Lieblingsaufenthalt des Herrſchers feſtlich illumi
niert und unter Teilnahme der Behörden der zur Kur weilenden
preußiſchen ſächſiſchen und öſterreichiſchen Militärperſonen ſowie
ſämtlicher Korporationen der Stadt das Andenken des Königs
ehrt Am 3 Auguſt zu früher Morgenſtunde wurde in üblicher
ſchlichter Weiſe die kirchliche Gedächtnisfeier vor dem Monumente
abgehalten

Typhuserkrankungen Da auf dem Truppenübungsplatz Elfen
born Ruhrer krankungen aufgetreten ſind iſt es notwendig
geworden den Platz zu räumen Jnfolgedeſſen kehren die dort
befindlichen Truppen des 16 Armeekorps der 68 Jnfanterie
Brigade und der 33 Feldartillerie Brigade am 5 und 6 Auguſt
in ihre Garniſonen zurück

Ein entſprungener Doppelmörder Aus München iſt der Ma
ſchinenmeiſter Maier der im Wahnſinn in München ſeine
Braut und ſeine Nichte umbrachte aus dem Jrrenhaus Deggen
dorf wo er zur Beobachtung ſeines Geiſteszuſtandes untergebracht
war entſprungen

Leizte xachrichten

Al gemeiner Metallarbeiterausſtand

I Chemnitz 4 Aug Privat TelegrammDas Kartell der ſächſiſchen Metallinduſtriellen beſchloß der
Allg Ztg zufolge eine allgemeine Ausſperrung

falls es am 15 Aug in Leipzig tatſächlich zu der angedrohten
Arbeitsniederlegung kommen werde

Ein geiſtesgeſtörter Revolutionsgeneral
Newyork 4 Aug Der kubaniſche GeneralAcevedo lieferte ſich dem Gouverneur Asbert in Santa

Maria del Roſario aus und erklärte ſeine Treue der Re
gierung Er erzählte eine verworrene Geſchichte von einer
bewaffneten Negerbande die ihn bei dem vorgeſtrigen Auf
ſtand gezwungen hätte die Leitung der Revolution zu über
nehmen Er ſei dann entflohen Acevedo iſt anſcheinend
geiſtesgeſtört Er wurde im Automobil nach Havanna
ins Gefängnis gebracht

Der Reichskanzler

Berlin 4 Aug Gegenüber anders lautenden Nach
richten wird mitgeteilt daß der Reichskanzler nicht in
Berlin eintrifft ſondern zunächſt auch während des
Aufenthaltes des Kaiſers in Potsdam in Hohen
finow bleibt

Verhaftete Mörder

h Zürich 4 Aug Zwei wegen Raubmordes be
gangen an dem Lehrer Prahl in Kaenzin Mecklenburg
verfolgte Verbrecher namens Wächler und Mairz ſind
hier verhaftet worden Beide ſind geſtändig

Vermiſchte Drahtnachrichten
Hirſchberg i Schl 4 Aug Heftige Gewitter gin

gen hier nieder Der Blitz ſchlug in das Poſtamt
ein und entzündete die Kabelumhüllung Der Brand
vernichtete alle Fernſprechleitungen

Dünkirchen 4 Aug Die ausſtändigen Hafen
arbeiter haben die Arbeit wieder aufgenom
men nachdem von den Unternehmern ſämtliche Forderungen
bewilligt worden ſind Jn Calais iſt es abermals zu
Raufereien zwiſchen Ausſtändigen und arbeitswilligen
Hafenarbeitern gekommen Die Unternehmer haben be
ſchloſſen Arbeiter von auswärts kommen zu laſſen

Rom 4 Aug Der ſozialiſtiſche Abgeordnete Ferria
hat nach dem Avanti eine Summe von 100 000 Lire für
ſogialiſtiſche und gewerkſchaftliche Zwecke geſtiftet

Newyork 4 Aug General Reyes der ſeine Kandidatur
für die n von Mexiko formell angemeldet
hatte erklärte ſich bereit ſie zurückzuziehen und das La nd
zu verlaſſen falls neue Unruhen dadurch vermieden
würden
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Briefkasten

Jeder Anfrage iſt die Abonnementsquittung beizulegen

Herrn Ki Wittenberg Wenden Sie ſich an die Stelle welche
Jhnen Jhre Penſion auszahlt

A R 100 Am beſten iſt es wohl daß Sie einen Rechtsan
walt mit der Angelegenheit betrauen

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
i V Wilhelm Georg für Ausland und Letzte Nachrichten

Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth,
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Bank für Hanclel umnel
Aktienkapital 160 Millionen Mark

Ausführung sämtlicher bankgesohäftlichen Transaktionen

gandol Gewerbe u Verkehr
Berliner Börse

relephonlscher Bericht der Saale 2Ztg
3 Uhr 10 Minuten Kredit 207,25 Diskonto 188,37 Deutsche
x 264,37 Berliner Handelsgesellschaft 170,50 Dresdner Bank

Bann Russische Anleihe von 1902 92,01 Türkenlose 174 50
warden 23,75 Canada 243 Baltimore 106,12 Laurahütte

r Bochumer Guss 235 Gelsenkirchen 202,62 Harpener
Deutsch uxemburg 196,75 Phönix 262 A G 275,87
s Haiske 251,37 Hamburger Paketfahrt 134,50 Nordd

ſovd 96,50 Gr Berl Strassenbahn 201,75 Warschau Wiener
e Fendenz Ziemlich fest

m Kassamarkt notierten höher Gebhardt König
Auminium Ind Ges I Baer Stein 10 Excelsior Fahrrad
flofmann Waggon 1,25 Küppersbusch 3 Malmedie Co 4

Ghles Erben 4,75 David Richter 1,25 Sächs Webstuhl 3 Vogt
And Masch I Nordd Steingut 4 Anilinfabrik 2 Albert chem
Fabr 1 Badische Anilinfabrik 1,25 Elberfelder Farben 1,25
Sitritfabrik 1,25 Riedel chem Fabr 2 Chem Werke Charlotten
purg 75 Landreé Brauerei 1,25 Löwenbrauerei Hoh Schönh 2
Cartonnagen Ind Ges junge 3 Reisholz Papier 2 Deutsche
asglühlicht 6,50 Deutsche Waffenfabrik 3 Rhein Spiegelglas

Bredow Zucker 2 Rositzer Zucker 2 Fraustädter Zucker 2
Fruschwitz Zucker 2 Zellstoff Waldhof 50 Falkensheimer Gar
nen 75 Charlottenhütte 3 Geisweider Fisen 2 Rhein Nassau
25 Schlesische Zink 2 Siegen Solingen 25 Thomée 1,75 und

Varziner Papierfabrik 70 do junge Aktien 2 Proz nied
riger Leipziger Werkzeug 2 Linke Waggon 5 Schwelmer
ſisen 2,50 Wanderer Werke 1,50 Hönningen chem Fabrik 1,50
Stassfurt chem Fabr 1,50 Delmenhorst Linoleum 50 Carl
Jindström 75 Oelfabrik Gr Gerau 1,50 Ver Lausitzer Glas

50 Ammendorfer Papier 2 C Lorenz 3 Hüttenheim Spinnerei
Gebr Boehler 50 Eisenwerk Kraft 1,50 Hoesch 3 Katto

witzer Bergbau 2 Königsborn 1,50 Lauchhammer 1,30 Dürkopp
Masch 2,50 Egestorff Masch 2,75 Wittener Stahlröhren 1,50
und Ver Dampfziegeleien 1,60 Proz

e

Zum RKurszettel Berlin 4 Aug 40 Badische StaarsAnleihe 08/00 unk 18 101,106 49 Bayrisohe Staats Anl 161 506b
Bayrisohe Staats Anleihe 08 unk 1918 10 90b 49 Schwarz

burg Sondershausen 31 Württemb Staats Anleihe 81 83
h Kameruver Eisenbahn Anteile 94,20B 31 Dentsech

Ostatrikanisohe Schuldversechr gar 94 25b 4 Cottbuser Stadt
Anleihe 1900 40 Darmstädt Stadt Anl 1909 unk 16 100,006
z PDessauer Stadt Anleihe 1895 40 Düsseldorfer Stadt
Anleihe 1900 07 08 09 100,10 B 4 o Jenaer Stadt Anl 1900
z Jenaer Stadt Anl 1902 90,50eb G 49 Nordhäuser Stadt Anleihe
1908 unkv 19190 99 800 40 Quedlinburger Stadt Anl 1903 unk
1918 409 Thorner Stadt Anl 1909 unk 1919 4pro2z
Hessisohe Komm Obl XII 31 Oesterreichische NordWestbahn Obligationen 1874 keonv Al Deutsohe Solvay
Werke 103,25G 4 Elberfelder Farben unk 1917 193 70B Felten

Guilleaume Lahmeyer 06 08 102,50 Vereingte Lausitzer Glas
hütten 420 506

londoner Börse vom 4 Aug Ks notierten Engi Konsols
Rio Tinto d Goldfields 4,75 Steeſ aom 80,37Steel prets 121,50 Rand Mines Anagonde Eastrand 4,71

Ohartered 63 Aurora West 0,50 Cinderella Cons 1,25 Johannes
burg Goldflelds 0,25 Van Ryn 4,00 Albus Generals 1,34 Rand
Collieries 0,55 West Ranä Consols 16/0 General Mining Fin
1,34 A Görz Co 1,06 Modderfontain 12,06

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 4 August

Käuf Verk Käuf VerkAdol1ts zlüek Aktien 62,00 64,00 Johannashall 5800 5900
Alexandershall 14,800 14,900 Justus Aktien 90 t 106
Beienrode 7750 7850 Kaiseroda 12656 12850Bismareckshall Akt 141 143 Krügershall Aktien 143,00 134,00
Burbach 16100 16500 Ludwigshall Aktien e2 83
Harisfund 7250 7350 Neusolistedt 4200 4250Deutsche Kali Akt Neustassfurt 13500b riedrichshall Akt 122,00 122,50 Nordhäuser Kali A 120 122
älückauf Sondersh 21600 22200 Prinz Adalbert Akt 49 51
Grossherz v Sachsen 1150 11600 Reichskrone Iossa 16751 1750
Günthershall 8778 56815 Richard 13251 1400Hannov Kali Aktien 86 8s7 Ronnenberg Aktien 124,50 125,50
r silberberg 6300 6900 Rothenberg 251 4000ettort Aktien 142 50 144,00 Sachsen Weimar 87501 8900
eiieenrods 9750 9900 Salzdetfurth Aktien 273,90 277,00
2 4urg Akten 97121 s Salzmünde l 65650l 5750leldrungen I 2000 2100 Siegtried I 6350 6800

ſ eringen 7450 7600 Siegmundshall Akt 177 150a wann II 3600 3700 Teutonia Aktien 113 115
an aatols 999501 9150 Walbee k 6600 7030
ghenzollern 7500 7600 Wilhelmshall 13,500 13,706
ag0 1040 10550 Wintershall 21 900 22,5009mmenrode 5600 5700

Kaliwerke Aschersleben und Kalisvndikat
Der Aufsichtsrat des Kalisyndikats wird sich bekanntüch

in seiner Sitzung am Sonnabend mit der Beratung über die Auf
a der Werke Aschersleben und Sollstedt zu beschäftigen

be e der B meldet erscheint es jedoch fraglich ob
re diese Beratung zu einem endgültigen Resultat führen

rd Die vom Aufsichtsrat der Kaliwerke Aschersleben sowie
pr7 Sollstedt gestellten Forderungen deren Hauptinhalt in der
wegte bereits besprochen worden ist treten in ihren Petails
Suche erstenmal an das Aufsichtsratskollegium des Kali
der 4 ats heran Es erscheint daher nicht ausgeschlossen dass
u ufsichtsrat zur genauen und sorgfältigen Prüfung der wich
en Materie sich erst in einer späteren Sitzung endgültig
in e machen wird Die Schwierigkeiten liegen einerseits
Enl er bekannten Forderung von Aschersleben auf eine höhere
J orkaliumbeteiligung innerhalb seiner Ouote zwecks Lieferung
Spa Nordtrust und ferner in dem ungeklärten Prozess den
Sept International noch mit der Chemicals Gruppe in der
ſeid b hat Bei beiderseitiger Geneigtheit die Schwierig
e en zu lösen wird man doch gut tun mit einer Vertagung
ler heutigen Beratung zwecks weiterer Prüfung zu rechnen

Zur Leipziger Streik Bewegung
erhaben den 5 August sollen nach einem Beschluss des
r andes der Metallindustriellen im Bezirk Leipzig 60 Proz

S amtbelesgsehaft aller im Leipziger Bezirk liegenden
et z ausgesperrt werden Die Ursache dieses Beschlusses
re e ant sie ist darin zu sehen dass die seit Mai ausstän
rer in dern u e nern ren arbeitenden Kol

eistand erhalten haben als man sich vSewisse Arbeiten auszuführen ten vierte
Auge ach Vorläufiger Schätzung werden von der bevorstehenden
hetrogr eng etwa 10 bis 12 000 Arbeiter im Leipziger Bezirk

c v Es kommen dabei in erster Linie die Mitglieder des
Organ en Metallarbeiterverbandes der freigewerkschaftlichen
an sation in Betracht Die übrigen Organisationen sind
Kuss o in Leipzig so schwach Vertreten dass sie keinen
eiden 7 geben können Vie die Verhältnisse zwischen den
eilen auptbeteiligten Verbänden Verband der Metallindustri
ſegen Deutscher Metallarbeiterverban seit Jahr und Tag
n tet leider die grosse Gefahr dass es mit dem Kampt
unſer z nicht sein Bewenden haben wird sondern dass der

weriest erspringt auf das Reich Der Metallarbeiterverband
ens soll nach der herrschenden Stimmung bereit sein

c

Alte Promenade 3 gegenüber dem Stadttheater

die Leipziger Forderungen seiner Mitglieder die jetzt auch von
den Hirsch Dunckerschen vertreten werden mit allen Mitteln
durchzuführen

Die Aussichten für die Kartoffelernte
Die Hitze hat eine sehr ungünstige Wirkung auf die Kar

toffeln gehabt So konstatierte noch der gestern veröffentlichte
preussische Saatenstandsbericht dass die Nachrichten über den
Stand der Kartoffeln allgemein ziemlich ungünstig lauten Aller
dings schloss der amtliche Bericht nicht jede Hoffnung auf Besse
rung aus da die Kartoffeln noch bis zur Ernte zwei Monate Zeit
haben Die für diese Besserung erforderlichen Regenfälle
müssten indes bald einsetzen denn die Kartoffeln fangen teil
weise an zu welken Am meisten wird darüber geklagt dass
infolge der Hitze der KSllenansatz sehr gering sei Hierdurch
dürfte das Plus des Kartoffelanbaues das in diesem Jahre
0,8 Proz beträgt im Ertrage wieder ausgeglichen werden In
Fachkreisen rechnet man angesichts des zu erwartenden Futter
mangels mit höheren Preisen sowohl für Speiseware als auch
für Fabrikkartoffeln für die Spiritusindustrie Genaues lässt sich
hierüber aber erst in ca vier Wochen sagen wenn die Entwick
lung weiter fortgeschritten ist und sich auch übersehen lässt
wie sich der Stärkegehalt der Kartoffeln gestaltet

Unionbank in Wien Der Präsident des Instituts Herren
hausmitglied Graf Dubsky ist verstorben

Kaliwerke Friedrichshall Wie am Kuxenmarkt verlautet
wird erwogen die Zulassung der Aktien der Gesellschaft zur
offiziellen Notierung an der Berliner Börse zu beantragen

Gewerkschaft Kaiseroda Nach dem Bericht pro zweites
Ouartal 1911 verlieft der Betrieb sämtlicher Abteilungen ohne
Störung Aus ihren Ablieferungen erzielte die Gewerkschaft
nach Absetzung sämtlicher Betriebsunkosten Förderabgaben
Gefälle Verrechnung mit Johannashall und nach Abzug der
Kosten für Aufschluss und Vorrichtungsarbeiten einen Betriebs
überschuss von 202 768 95 Mk Hiervon wurden zurückgestellt
für Obligationszinsen Steuern Handlungsunkosten Syndikats
unkosten und Ueberpreise 101 500 Mk so dass ein Netto
überschuss von 101 268,95 Mk pro zweites Ouartal verbleibt
Das Besultat stellt sich gegen den gleichen Zeitraum 1910 um
4725 95 Mk günstiger bei einem um rund 2800 dz 0 gerin
geren Ouartalsversande Der CGesamtüberschuss pro I Halb
jahr 1911 stellt sich auf 512 357,45 Mk gegen 546 255,21 Mk in
1910 mithin um 33 897,76 Mk ungünstiger

Zinkpreiserhöhungen und kein Ende Der Verband hat
gestern wiederum seine Preise um 10 Mk pro Tonne auf 54,25
Mark für raffinierte schlesische Sorten per September erhöht
Die Preise für die westlichen Zinksorten erfuhren die gleiche
Erhöhung

Fusion Buderus Massen Die Buderusschen Eisenwerke in
Wetzlar teilen mit dass es dem Vorstande gelungen sei den
Widerstand der Familie Buderus zu beseitigen Im Einverständ
nis mit der Familie Buderus wird daher eine neue Generalver
sammlung für den 24 August einberufen in welcher die früheren
Anträge der Verwaltung mit der nötigen Mehrheit angenommen
werden dürften Hierzu hört man noch dass das Bankhaus
A E Wassermann seinen umfangreichen Aktienbesitz Vorteil
haft abgestossen hat also an einer Opposition kein Interesse
mehr hat

G für Kartonnagen Industrie in Dresden Loschwitz
Ueber die in Berliner Börsenkreisen zirkulierenden Gerüchte er
fahren die Dresdener Nachrichten dass eine Kapitalserhöhung
bei der Gesellschaft nicht in Frage kommt

Gegen die geplante Spirituskonvention hat sich jetzt auch
die Vereinigung Nordhäuser Kornbranntweinfabrikanten ausge
sprochen Zur Begründung dieser Stellungnahme führt diese
Vereinigung aus Man erwartet bei voller Anerkennung der in
folge der hohen Steuerbelastung überaus schwierigen nach Ab
hilfe drängenden Lage aller Spiritus verbrauchenden Industrien
von der beabsichtigten Konvention keine Gesundung der Brannt
weinabsatzverhältnisse sondern eine weitere Verteuerung der
Trinkbranntweine und damit einen noch grösseren Konsum
rückgang

Aussenhandel Oesterreich Ungarns Nach dem statistischen
Ausweise des Handelsministeriums über den Aussenhandel des
österreichisch ungarischen Zollgebietes im Monat Juni beträgt
die Einfuhr 247 7 die Ausfuhr 193,3 Millionen Kronen das ist ein
Plus von 22 6 bezw ein Plus von ,5 Millionen gegenüber dem
vorigen Jahre Von Januar bis Juni betrug die Einfuhr 1533 8
die Ausfuhr 1135,1 Millionen Kronen Das bedeutet ein Plus
von 96,3 bezw ein Plus von 4 Millionen gegenüber dem vorigen
Jahre Das Passivum der Handelsbilanz von Januar bis Juni
beträgt demnach 398 7 gegen ein solches von 306,5 Millionen
Kronen im Vorigen Jahre

Beschleunigung des Vorgehens der amerikanischen Regie
rung gegen den Atlantischen Schiffahrtspool Wie aus Was
hington gekabelt wird ergreift die Regierung Massnahmen das
gerichtliche Verfahren zu beschleunigen das sie unter Anwen
dung des Antitrustgesetzes gegen die 13 Dampfergesellschaften
der atlantischen Konvention angestrengt hat weil diese wie die
Anklage behauptet durch das im Jahre 1908 in London unter
zeichnete Abkommen Versuchen den Zwischendecksverkehr zu
monopolisieren

Ueber die geschäftliche Lage der deutschen Hochsee
fſischerei bringt der Jahresbericht der Oldenburger Handels
kammer bemerkenswerte Feststellungen Danach haben sich
die Preise der Fische gebessert Dadurch sei aber das Ausland
veranlasst worden den Export nach Deutschland mit besonderer
Energie zu betreiben Begrüsst wird die Gründung von Fisch
kochkursen in verschiedenen Städten des Reiches durch die
weitere Kreise des Volkes mit der Verwendung und Zubereitung
des Seefisches bekannt gemacht werden Auch der kerings
fang war erfolgreich Der bedeutende schottische Mehrfang be
wirkte ſedoch bald einen Preisrückgang für die Ware Im
ganzen kann die Heringsfischerei auf ein befriedigendes Resultat
zurückhblicken

Vom Markt der Juteerzeugnisse Der Verein Deutscher Jute
Industrieller in Braunschweig berichtet unter dem 2 August
Kalkutta Hessians 102 02 40 bedingen Rs 11 6 per 100 Vards
vor zwei Wochen 11 New Vork Hessians 102 02 40

kosten 5,25 Cts per Vard 25 Dundee Markt ruhig Esnotieren Hessians 108 02 40 25 d per Vard 285 Nr 6
Schussgarn 1 sh 11 8 d per Spyndle 2 sh Deutschland Markt
unverändert

Waren und Produkte
Getrelde

Berliner Prodaktenbörs e 4 Aug Am Frähmarkt
sortierten Weinen inlünd ab Bahn und frei Mäuble
Roggen nländ 163,00 164 00 ab Bahn und trei Mähle Hater
mürkisoher meoklenburgisoher pomm prenssiseh posensoher und
sohlesischer fein 157 194 mittel 182 186 gering 179 181 russtsohb
und Donan mitte 170 180 gering 166 175 ab Bahn und trer Wagen
Mais am mixed alter und neuer 160 164 abfall 147 153 runder
157 00 161,00 troi Wagen Gerstoe inländisehe Futtergerste mittel
and gering 163,00 173 90 gute 174 185 russische und Donan leichte
152 00 156,00 sohwere 157 162 ab Bahn und trei Wagen Erbsov
inländisohe und ausländischs Futterware mittel 156 165, Tauben
orbsen 170 189 ab Bahn und trei Wagen Weizenmehl 00 25,00
bis 27,75 Roggonmehl 0 und 1 20,30 22,90 Werrnenkleie
41 00 12 00 Roggenkleie 90 12 80

Hamburg 4 Aug Getreidemarkt Weizen still Ostholst,
Meoklbg 203 200 Roggen still Meckiburg and Pomm 166 170
Gerste ruhig

Tmelusträce Darmstädter Bank Filiale

Mecklenburger
bis 190 Mais fest La Plata 125 127 mixed 120 122

11 20 B Roggen
94 B Mais per

Mai 7,59 7,40 B Raps Aug 165,00 15,10 R

Malle a
Reserven 32 Millionen Mark

heuer Holsteiner und Mecklenborger 184

Liverpool 4 Ang Roter Wint erwergen per Okt 11 per
Des 6 107, Stili Mais am Okt 7 La Plata Dez 8 Stwi

Pest 4 Aug Weizen per Okt 19,97 10,68 April 11,10
er OKt 8,95 8,96 B Hafer per Okt 8,03
al G o 7 per Ang 7,58 O 7,50 B per

Zucker

Hamburg 4 Aug Rubenrohzneker 1 Produkt Basts 85
Rendement neue Usanese frei an Bord Hamburg

vorm nachm abends
per Angust 13 ,72 13,85 13,55S Sept r d 13,70 13,82 13 85 9Okt Dez 12 70 12 72 12,80Jannar März 12,65 12,82 12,90

Mai 7270 15,00 1306Jali o 12 87 3,12 13 15 MHau stetig stetig
Kaffee

Hamburg 4 Aag Good average Santos
vorm nachm abends

per September 561 G 67 687 GPezember 65 6 55 G 55 Gv Mar 551 G 55 i GMai 64 G 55 G 56 Gstetig behauptet behauptet
Rio de Janeiro 4 Aug RKaftee Zufuhbren ,000 Sack in Rio

5,000 Sack in Santos
Havre 6 Aug Kaffee good average Santos per Sept 68

per Ders 68 per März 63 per Mai 68 Still
Kartoffelmehl und Stärke

Magdebaurg 4 Aug Primsa Kartoffelstärke und Mehbl für
100 kg 21 50 22 00 Fest

Beriin 4 Aug Kartoftelmehl a Stärke 22,50 23,00 Feuohtes
Kartoffelmehl

Spiritus
Nordhausen 4 Aug Branntwein 40 Pol Proz für 100 kg

105 160 87 75 88,75 do 45 Vol Proz für 100 kg 106 107
98,00 99 900 M per loko und Juli September 1611 ohne Faso ab
Brennerei

Fettwaren und Oele
Köln 4 Aug Räbö Ioko 65,50 per Okt 64 ,50
Hamburg 4 Aug Stadtsohmalz 52 50 amerik Steam 43,75

Chamberlain 44,50
Chemische Produkte

Hamburg 4 Aug Chilisalpoter per loko ,371, Febr März
9,80 frei Fahrzeug Hamburg Still

Wolle
Bremen 4 Aug Baumwolle ruhig Upl loko midäl 67 50 Pfg
Alexandria 4 Ang Aegyptische Baumwolle per Nov 18,21

Jan 18 20 Man z 18 ,25
Liverpool 4 Ang Aegyptische Baumwolle per Juli 9,46
Liverpool 4 Aug Baumwolle Umsaats 7 000 Ballen Import

5,000 Ballen davon Amerikaner 1,000 Ballen

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren BEmäden

New Vorlk 8 8 Ohicoago 8 S SWeizen p Soept 97 97 Weizen p Sept 92 92Dez 102 10 Dez 97 SMais p Sept 71 i 702 Mais p Sept 652 68
u w PDer 68 n Per 68 635Mehi Spring elears S,98 8,95 Hafer Sept 42 42

Kaffee Vair Rio Nr 7 108 132 Dez 456 44P Aug 1,550 11,30 Roggen prompt 86 85v p Sept 11,58 11,88 Schmalz p Sept 8 80 77
Petroleum in Cases ,75 8,75 Der S8 ,72i 8,57
do in New Vork 725 7,25do in Philadelphia 7,25 7,25

Tencdengz Weizen fest Mais ruhig

Schiffsnaehrichten
Hamburg Amerika Linie

Bureau in Halle Georg Schultze Bernburgerstr 32
Die nächsten Abfahrten von Post und Passagierdampfern

finden statt Nach New Vork 5 Aug Pennsylvania 12 Aug
President Grant 17 Aug Kaiserin Auguste Victoria 20 Aug
Patricia 24 Aug Cleveland 29 Aug Amerika 31 Aug Pre
toria 2 Sept Blücher Nach Boston 8 Aug Bethania
20 Aug Patricia Nach Baltimore 8 Aug Bethania 20 Aug
Patricia Nach Philadelphia 15 Aug Prinz Oskar 27 Aug
Prinz Adalbert Nach Kanada 11 Aug Barcelona 25 Aug
Willehad Nach New Orleans 20 Aug Albano Nach West
indien 3 Aug Virgina 5 Aug Croatia 7 Aug Sardinia
8 Aug Schaumburg 19 Aug Meckienburg 19 Aug West
phalia Nach Mexiko 3 Aug Frankenwald 14 Aug Fürst
Bismarck 17 Aug Westerwald Nach Ostasien 4 Aug
Senegambia 5 Aug Belgravia 15 Aug Sachsen 18 Aug
Bayern 30 Aug Arcadia Nach Wladiwostok 10 Aug
Auchenarden Arabisch Persischer Dienst 25 Aug Nico
media

Norddeutscher Lloyd in Bremen
Bureau in Halle L Schönlicht Bankgeschäft Poststrasse

Neueste Dampferbewegungen
Bremen 1 Aug Eastbourne pass Kaiser Wilhelm II 1 Aug

in New Vork Neckar 30 Juli Dover pass Wittekind 1 Aug
Eastbourne pass Willehad 29 Juli in Ouebec Würzburg 1 Aug
St Vincent pass Franken 30 Juli von Antwerpen Westfalen
29 Juli von Las Palmas Scharnhorst 2 Aug Borkum Riff pass
Gneisenau I Aug von Southampton Bülow 1 Aug von Port
Said Kronprinzessin Cecilie I Aug in Bremerhaven Kron
prinz Wilhelm 1 Aug von New Vork Eisenach 1 Aug Von Ant
werpen Göttingen 2 Aug von Antwerpen Erlangen 1 Aug
in Antwerpen Zieten 2 Aug von Southampton Coblenz 31 Juli
von Brisbane Herzogin Cecilie I Aug von Leith

asserstände
bedeutet äber unter Null

wennFam WuehbsSanle nnd Unstrut
Artern Bräückenpegoel 3 Aug 0,24 34 Aug 0,23 1 SNedra Oberpegei S s2 2
a Unterpegel z 1,21 r 18 6Weissentfels Oberpegoel 26 32,22 4Unterpegoe 79,50 70,78 28 Jroth 3 1,94 4 1,92 2 7Alsleben Oberpegel 3 17 4 14 3 Fe Unterpegel 32 m FFag 288 722 148 e S J e menreren l ZollIsor, Egor Ibe Aoldan

Ang Vali Wuohs J KTug feſſor
Jungbunsl 3 2511 I Wittenberg 4 41baga 0,68 6 BRoeslau 0,23 2
Budweis 0,26 Barby 1 wirPreg 08 Sohönebeok 31 2Pardubitz 0 Magdeburg 82 2Brandeis 0,50 9 Fangermde 2Meinik 18 2 Wittandrge 09 90Leitmeride 1,19 14 PDomita 3 1 2Aussig 79,9 Boirenburg 0,86 2Dresden u 2,22 4 Hohnsetort o 0 85 1 nTorgau l 44 3 Lauenburg C 0,34 1

Aussig 4 August Pegelstand minus 83 em Vom Overlaut
sUdruss 123 124 Hater test Holsteiner vergen 51 0 Vall gemeldet



Vide 70u r e l i rr h h W Privataiskont 22Gold Lombardzinsfus 6 Machdr
r ber l n J 0r86 z r Sernn Bagkciskont dar sinschliesslich Oivideodevariatſorſ T 7 v ve Mudera n Eure weoe hre c i 40 8 N z Fonſee en 7 ſſos 600 ſchoſſen J i71 71 o 10 0 7 do 12 do t Jole ſ Ms I 20 Zek 4104162 1000 8e 5s J v wnteh d n a ro3 006 erkoſ Cass ſ J 175 Kabehwt I 8 140 750 Körbisd Zok s 138 500Schögedeck 7 0ehe ine e h z e e 37 306 eS ren d 4 100 0060 Rydo Steink a 101 756 Hugger Pos O do Speisew 10 194 i h 220 ob Schoeniogne 100 o Seht ehe 4 z e e Bee 256 lherur äe4l 2 550 00dh ſehen r 0r e 22 00 ler 4 98 9060 d X 19 a 50 Saverdrey 30 49100 00 s O s 142 000 S I 15 237 256 Kronpr Met I o shön Kreuzdized ans c 4 85 7560 Moskau Kas a 50 600 do XXX XXX v 4 oo halk Gr 99 4 95 700 iel Schlo 5 114 75B do teint 237 25 8d Krög c 12 v v

T 33258 Aecieeter 98 80 h 3 e en a r S e r en ſo 158 0066 c 7 106 006 hl 4 d 4 o 300 a d 4 90 80b g 90 6060 Schuck C a interstein O 4 x 124 414 ob Kont Troibr 00 v acht

e e le e meeFr Sehata a Vag a 4 34 30B 90 Windäyb 756 do do 04 33 94 300 Sehuſth 3 101 756 Uindbr Vnna 44 500 do Nassurk I fhausert 112 253 00v Fr Schule jr z
do d 4 00 do kleine a Kfasao Korſ d 4 90 756 do do 4 100 306 Soedeck S a s ſo on kisendad I 6 127 256 Kkyiffhäu 4 122 250 Schulz Knat

o O V a fr Soiff 03 a 48101 80 Oi0 195 506 t kise 750 Lahmeyer E 4 de I 3r et e e Seht ein so doo dingedaah 7 0 18 750 ee o v 182 o do u c 91 8066 90 O7 u 08 e 4 90 40 V 2 a v 95 250 u o 806 9 127455 Dommitsch 4 9 142 006 n an o keB 7G 7 9 83500 do St Rot 10 c 80 80 Rybinsk gar 4 90 4000 d 3 91 506 Siem Glas 3 006 17 6 147 esm 1116 ob auhha 74 176 So seehär
80B 1897 0 3 i tIE Siem Halsk3 c 4 100 I x 99 000 Donne 71 000 L aurahött kSchl71 0h 4 o do do fre 394 000 So Oſt 98 e Rhhets3 4 99 306 Sie 1314 x 103 306 79 50 Oör lehrm I 10 171 r Gummi 11 7 i35 606 Soedec zFres es Anffv 39 2 v 53256 o lose t e 4 92250 rsehwx a 4 93 100 ak 2 a 4 100 706 Siemscheks a S o 0006 do Vrr A 6 113 250 leipr v 7 15 315 5006 Segen 0 7

do o v 348 Kur v Neum a z 55 506 o Grndento e Wladik 20 a 49100 6000 do 3x 89 800 Simon Cell S a 5 5 006dresd ßaug I 5 140 756 00 r h 00vGfr Seiff Co I

e 8 1 rla eceetae ees en e en et 120 a e aus Mhm2a o 5 e o 75B Leop Grube 506 klu enor a t 00 250 ſseen h 1ää e e a la Stern in i00 ob Sehloge nete unhheeedeeedo a d X laneseh Ctr a 90 606 do 500 4 kis a do 600 ſo 499406 Tangermd 3 da G Sehofforhof o 108 1 össſd kish O 8 1789 50B Leopoldsh s 122 506 SFiemegs i n
44 97 00b o Weine do X vok 150 Telepaberl2 a 48 10d 60 8161 60 e El 006 o 5 Pr 47 25 Siom Ah 12

a 91 on do o a à 81 406 do 100 104 25 b Erg et d 49 99 50 X 18 4 99 7060 Tee 49101 250 Schwaben Br 506 do Kammg I 8 132 kism I 8 164 25 Sie Als s
da do v 8 x do o a 4 100 60b do Pes a 6 2o re 20 72 600 e 20 a 4 100 3060 Thalekisnh h 99 006 Singer 112 218 6 do Wasehio I 8 137 80 Uindes kism 720 424 00 Simon e 1

ſo a a en e ſatt e e 20 er o hen a a n 7 bare rn i9 274 90 So et 7 5
do Mmeim a do m wuv 31 klar e 6 108 1066 00 Röhr In Schuh 7 19 274 o 40Drem Anl 99 40d e 7 3x 90 756 Gothod 06 h 4 z ace enelal 3 68 606 r o a 4 99 506 Vnt d linden a 62 00B Wicköl Köpp V 7 t 112 246 256 Löhgert M 120 365 4060Spino Renn I 7

40 d 50 408 re a 80 306 Kopenh St a 38 o 864 3 80606 o en 33 91 506 Vor Ompfe 5 d G Wiesd Kron O 50600 el I 7 124 906 e Lorenz 16 283 00 Siadtderg 7
a a 3 ad 400 a 4 82 10B eortug 886 4 g Eisb u86 Ja 82 20 0 s 507 ſo Porrol 86 75b l löweo Co re 77ß 706 t 31 91 00B lUissaba0 81 25b o 89 adg a 4 R 4 20 000 Aach Soinn 7 Dynam Tcuet so ing Cm I 5 128 00b6 Stahl äbölhee oo ao nerlda 91 00 do 2000 M a 4 well so 106 Se v 33 90 400 Westod kisd 2 a fFad 115 fo 176 755 othring 80b Stark Ahttm 7 34 102 706 a 3 fre do do fre do do v 33 BI z Echkert M kis d abg7 o 35 71760 o 03 00B Mail45Lirel r 4 99 0066 do Eisenu a 506 o 80ese VI o 10 Salin 112 219 90 o kis 70 72 2560 8tassf Ch FCassol la c 33 506 Posegsche a 4 I03 do iolredl wel enverkioßt b ſ 98256 Sehwrad i V v 006 Westförahts a a 99 do in 1 20 20v kgest Sa 127 90 00b6 00 do S P 7 a koml s51 8

24500 X a 3X 91 60b isſa 83 006 la 4 59 3 d 88 256 f Aniſin lkintrachtsr kMsch I 0 123 00b Steaua Rom 0e IXl o e 9 do X 4 100 206 Mosk 25 28 v 753 I rroearriſs v d 4 00 0066 WetVrortb o0 f 8auausf I 5 116 50 kise Volbert7 499 756 öbdoe s 135 00bStett drod c 7
do XXiſe e 4 o do U Da 006 Sofas Goſd A e 5 100 Nortt PacPrqu v 93 206 Wiſhelmsh 3 4 förstiga 7 9 145 400 Eis 112 224 2566 L ödensech M 5 t do Cham dis 2 14

4 101 206 k a 3 82 00 x flau do V d 33 jed 30 4100 50B o fBörstin kisenw Kraft 22 öged Wehs 7 8 139 101 7j I e 90 800 Stockh St A Pennsylvan Z 38 och Krieb eä Mat ind 41 o 61 506 ro 6 120 60b Löned We 6 121 10600 0 Elekt W 7
h ä rr i eenteeg er 8233 hoch echte e n eine n r We 6 ine160 806 a 382 000 94 506 u tee do do d pu 4x101 60 o f Vor krs Elderf fard od I 5 82 o hdo am 1900 a do 4 06 do lnvest A a 4 do 1927 o 99 006 oolog Gart a W o 111 006 70 e2 10b6 do Bau Stöhr Kmmg Ie a 4 100 106 494 50b 4 III al 4 AdterCem do Papioerfb 1135 17 006 zdo do 87 do ges do St A 98 a StlovisSWset e s 99 200 o I 177 006 4 5x117 106 do Ber IStoewer Mhm I82 006 t a 34 93 406 5 100 ob o do V d 4 89 03 256 Adlerhütte kſokr deosd pſon O 1 153 ob Stoewer86 400 Sehles alt 4 100 40b Budo Hotſpiſeſ Tohuant G a o6 Ehe Adlerwerke N30 s ijeht u 7 141 0066 do Mähſen 8 160 00 b Stolb Zink A9 u 44 31688 ſeeääea 750 ſdan ſogen 20 96 106 a a V 100 do Mann da 4 100 dob0 el u e lde 93/09 v 3 91 006 do do do a z 92 ä an do do Ad 4 a 5 101 506 Admrals 74 506 do liof Gos 756 Mannesmrhr 7 12x207 00 77106 0 382 746 fiolkoVPfs2 be Hypoth Pfandb i W 3x 90 706 do 50hB do A 0 do Uiegnitz I 7 127 76 7 92256 StralsSp Stdo 96 03 O 80 do do l a 2 33256 o St d 44 56 60 Deutsehe Hypoth do 34 9 406 5Stoavakm Se 5 05 Meraoderwi 7 0 123 306 00 Zör 7 10 158 756 Marie ks 8 7 50b Sturm Falzz 0 0
läb St A e 250 ſo do T C a 83 200 od r yob 4 94 990 I EE Veior faſt a 5 103 400 u a 4 1179 00620 Von 6 109 oo baren 6 12 753 Sode immod I 8
o a 99 a h 50256 e T da an K r a 4 94600 Berl Hyp 86 3 39 756 adust besellsch 71 isn o mal Vlrie 006 ar eru c 6 iſi z

Sehlhist a 91 006 Mexik Bew e 4x 94 25b do V ßi I thekar sichergestelſt a e Elekt 714 275 o06 kogl 3 68 5006 Mark Wstföw 7 do eckleodorg I 0z a e rer widrgſ a es 606 19 v 100 o ehe e 00 ken 714 278 06 ne a ſurarnn7 13 Gerſiget7 12do 90 94 d 31 91 06 Westf Land a 00 106 Mrof e 506 t Atant Teſſ a ö 7 74 137 9066 d neues C Ernst Co z Baum s 8 140 006 Jol Be fro 48 00b
J 91 756 0est Kr L 50 fre do XVXVI21 v 4 100 5 Tel G a 4 100 40B B f Thörng 00bB do Häuserb I o 79 758 e 7 8 182 50 M Fb Bau 25B Teltow Kan froS 08 a 3 do o a 106 PPest d 4 93 0000 31 22 306 Med Te 208 8ackv I 64 127 00bB o so ksehw 8 Brovor I 85 258 6 10 126 500

B do uk 1916 zWeberldztr a 4103 arm ßa 7 756 Aſsen Pr z 112 218 Stnt 8210 165 00B 00 8x 182 oo b Terra Akt 6r 40 l folge a 4 100 di i a 4 58 106 5 280hebe Krocitdi I 6 107 756 Asen h b do Buckau 81 7 o 12591 900 00 Ob do u 14 v 5 a 03 256 90 1 00B Alumin lnd II fahrr 9 20 336 00b o 30 460 50 Tr Grossehh wo Menrra 58 z h 44 r n i vl 2 e er 6serg Mark b 8x 16 ment 7 22 597 500 eroois fa 7 15 266 006 ſo Kappel 7 wſdo Mölſeretrſ7 0 103h er a a 2350 ein Fiedt a 4 24 o du eereeaheecent n r e e u e böse e neteKohs v 3683 do a 33 75B ßaadGrar l RA 2 99 0066 43 00 juisla 4 100 706 Adler Cem s a 4 77 408 do Hypoth B 68 124 506 Amtsg dir I 73119 6000 fagkie e 12 473500 Passeo e I 6 132 60 o Schon I 3h edb Pru2d 4 do al 3 80 ob ehe al 4 8 Hypow v 33 92 306 AllgO ab2 v 3 98 256 do Kassenv I 53117 006 anglo Con v l s i vor 7 s ſ145 2506 Mein 112 265 900 it e 40 d do neuld a 100 00b t 4 96 106 8ayr Byo 4 99 30b6 00 Clekt G v 4 Vablerv Z 7 114 00vB An aſt Kohl 756 Falkeost Gro Sorau O 7 186 256 o Br re r
25B do StPfabs3 e Br XVI xXXI v n 3 43102 506 do Maklerv 506 6 116 75 So 1 155 250 do or 256 o do Södw frean Pr e 98 do ao a 88 20 258 ſo St 2/04 4 94758 100 600 90 10 a 48 Sras 7 10 178506 d 500 Feindote Sp o o Aittau 510 i 256 gt Co V d 3 500 do do a s 100 700 Ferd pfb a 9 do XXIVu 18 d 4 100 106 do Lok u St 4 99 006 Braunschw J 5 gi 7 8 160 506 feſdm r 1 4 159 006 Meggen W 7 s Witeleb ſreh Ostpr Pr Ob a a 4ä 300 Steih 86/87 V 20 100 500 90 96/96 54 102 256 g Hano Hyp 88 171 160ännad 517 091 808 h 250 00 Meer kur Wllw DI9 275 75b6 o veh

e do a 3 90 ao XIV XV a I100 306 8 ßock el 4 e X X 3x 95 506 Afsen P c Ja 43 gre diskabg I 6 111 096 Anonen Guss s 124 006 r 60c de Meyer I 73131 006 Iautog p
Ferg Mrk a 38 93 905 a 34 91006 Wog 80 l 91 006 ralen 5 101 00 7 115 506 Aplerbbergb 006 finkend Cem I o 88 iow kisow I 18115 006 ſhalokis Sth 84 20b 00 4 100 706 do HosPf97h a 4 X XX v 32 91 2144 Co6 806 Chemo Bokv 00 himedes 7 3 124 006 bft71 o 145 756 Milew kisow 506 do do V A Ah 2
Magod wi do K od V V a x 19to h 33 91 006 Bann 38 708 roh erees 7 33113 20 rebim s a78 oon on se97 2506 ne dende 3 101 joderhai I 6m Pomm Pr An d 3 do do 38 91006 So C r JAplerdliöbms e 4 9 Ctrſb ist 7 7 I40 256 Arenbrg Bgb O 00bGFloether M G Mhble Röning7 18 38 500 Thiederha 71 5 121 40t eeel a 4 101 006 hin Stamm Aktienſor es v W p24 4101 006 C 95 00B ArosdorfPap O 9 17 Zuck 918 227 006 Mhle 1 172 00 ber Thomeedo Oldb st Krod a kisendahn 43101 000 Aschatfd burg Krod I 5 39b6fraust Zu 6 h Bergw Im 22 335 00bBn 606 Ja 4 101 406 Tido de XVi a 214 e o Coburg 17 50b AschaffadPp I 6 136 v kv 7 4 315 506 NMölh Bergu 8 138 506 Thörl V Oelf 7n Foson Pr An a 4 lo0 06 90 19222 a h Mat 80 106 15 90 al 99006 48 o 00B Com udisk s 6 117 50b e 17 hio 137 teneu4 143 75b6Möſſeröumm I 8 138 ör Salige I 5 89 00B

f do 32 90 306 do do v 3 93 006 ac re 71 000 o 4 99 00 Berl Braunk a rauh lnam s r 8 140 106 AAumettfro 00bBfriedrichsh 7 Speisef 115 233 00bB Thör Sali 12 198 60b0h 93 006 do Genuss doVIIXX X W da 99 756 Dann n 35 2500 Ba Anilinf I 25 506 10 00 b do Spe 11 206 006 do Nad u st 7i 42 10o 300 PSaebsAt bo 3 1506 Broschw d I 6 126 90B do Allu 18v 53 92 806 00 Elekt W 498 906 Oanrig Pruth I 73135 s Met 727 420 6060 ß Fristor 5 100 506 Nahm Koch II 206 h Tiotz 6 131 50604 Rhpr X do Codg ldr c 4 10 r 4 23 100 506 o a 4 989 256 do unk 19120 Darmst Mk I 69127 10b6 ar S Me 258 600Frist ARssm o eptun Seht 0 80 756 beonh re 162 500h 4 101 106 Gothal d d 38 92 600 Crefelder 67 756 do XV u 60b G unk 1908 42101 806 a 1 6 l 16 506 ZalckeMsch 116 258 FroebelnZek 514 184 00 ep fro 18256 itelsKunstt 50h o d 3x 96 00 Sotha 4 101,306 Eutin löb 32 al x 4 59 u d da 99 00B Dessau Idb 00b Zaſcke Toll 7 5 106 000 7 3 105 oder Grunew 87 75606 Trachenb 7 10 138
o i X 756 ſo Auf 4 e 31 33 e in vix v 4 ſo do ſo0 Höre 101 000 O Asiat k I 8 147 00b ga ſo 308 Sagen z 138 ob Westendſ re ſ187 ort 112 192 00665 r r o1806 hab glanh 7 34 98 800 ſ00 33 u 1908 i Ansſecid I 8 140506 gamd a 021 12 do d dort s 296 500 Neuebod 46 10 143 750 Friptis l 5 s oors

29 30 ha on 800 Je heitet 4 3 75 ooc o v 4 100 506 PSismarevh 3 4101 utsche 1 123264 90 f Spr o P 808 od 20 Sp I Phot Ges 61 40b Tuehf Aach s 270 1006
506 92 506 Halle Hettst do XXIXX v 495506 Deutseche 2 756 nahe 8 134 80 222 390 00 o Phot 50 b Töſifb Flöhaz e lee e We 51 gsd Cranz 4 64138 506 m d 21 85 700 Sohn Be a e 8x152 00 b odh Khönig 203 26b6iederſ Kohi 411 208 17 s ob

h len I 54 52 200 ar adeutkeaeeee rechten e ölee s onWeetf Prov d 4 100 50 ſangovrseh ſ a 4 100 606 e I 89186 250 92 17 d 4 100 706 8rest Wgg 3 4 I00 do Nation I 3 120 206 e I 61 500 Gelsenk Bw I 10 2 40b Mend tis ab 7 0 6 750 do chem fb n sde u 15/16 v 4 101 206 a I 38 91 106 4 55114 756 do r 13 a 3 90 906 8Zrowo Boveri e 43 003 9 Palast B I 7 124 50b0 Ka W fre ſ114 306 do Gusssthl s 07 506 Mitritfadrik 416 246 25 b d Min Br 7 las 756

Hessen Nass NMiederlaus 4 33 Fr Pf x d 9 5 la Voeders B fr e 12566 7 2 108 tob Nordd Eisw Pap I 12 191 00do n d 38 30 256 do Norch Wern 2 31 77 506 V e 99 7066 urd Gwks 3 c Disk Komm I T0 188 756 B Weisseons 13 221 7560 Georgs Mar 606 do do V 838 756 War rig Pa 7 e8 2565 e e her Heun à 4 lioo vor e ſalmogdebs a i o2 00BOrssdner sh 7 88 158 sodann dolel i 53 2500 do Vorr A 76 114 Gummi 1 0 105 o0v0 ſegte M fb vor

u Moum auſ N oG do Gummi Frkf c 9 148e ad 24 500 Kur u t be i e 20öhar Cero 8 d 48 102 o0 t Bobv I 66110 00b G Hartstein 7 uf Ronner I 18 811 M 8 144 000 V örifrit 0 7500
10b6 do v Prignitz A4 62 do do 470 h dl 4 1 Ebert Bnkv ßenss 72 9986 t 70 738 00bB do dutesp 5B h Zeitz V 8 155Westpr Prv d 100 pommersch al 41 ljebaw 4 4 93 000 44 a 33 93 500 ChfabWoil 2 56 Esseo Bankv I 7 132 3806 8ararGenss 1 o 54 do Germaoia P 6 90 h do C 5 107 75B do chfF 7 75b

do do d 3 e v 33 91 000 hein e 414 277 506 90 90 a 35117 006 Cöln u e 4x 99 7 Kredit 7 83167 2506 Beddrg Wiiw Gerresh Gls 114 246 O 5 102 256 do ChWChb s00
do v Isch Finstw 4 GothaGrdk a 381 3 a 43102 106 40 Kredi 256 ber gd f O 3 78 606 I 9 187 900B do 246 4006 Cöln 18Stacſi Kreſs etc Anſe Posensohe d 4 100 406 er er Va 33101 406 Cont Wass 30 Gotha Grakr I 9 175 256 ßembe 756 66es f el Unt 6 Sopritwi o014 24 do 21 0066

Pussig Tepſ 7 o n a ſastr a 40 Cotha 32 256 Bendix Hoirb S 38 83 Hof 7 10 151 506 o Spr s 372 00 do Ompfrieg 0marie e e e e r l V vna 5920 Crefeſo a 96 908 90 Priaib 17 ijog 7 59 88 2500Gevlsb H u 00 o Steingut 42 Frgeß 710 nei 908
uschiher ar 1 G Bergkvekiog Pr c 1 a 9 164 00 w Fränksee i De 00 Pera Mr on so ſ z alten Zergerti 7120 31 3000 e 28250 ſao Tr b 5 f1 6 879 000

3 Ca Ag z 0 5 Ob u Berger Tf Giſdemst W 7 7 128 10 148 090 o Glanzst
Aachen 99 d e et v 99200 es a a znnenkan 1 fie 508 Sſert 712 238 600 Sie 122 288 00B o Wolikam o o agfsebi 115 226 750
e o In Weett a 4 o so örient Gisb m ſez 4 33 t tun Bgu 45102 606 nidesb 8 1720 r ind I 4 66 100 Sirmes Co I 0 115 ober dpark T fre W ra kit o 4 ſſos 606
euä z i re e e 21 1 00 ad dedad 7 36 30 e ken les ahhiseh 710 liss so la do s rer le atteWien a 00 100 ehe ſsehe 4 t 500 Was ö 174 aeeeeeeeeee nende 7 d es o Green 7 2i0e o ehe 113 2808e 250 PSehlesſehe a 4 100 800 e A i 4 100 200 ot Sierdr r nan e Saat le 272 006 0ladend 81 4 759 90 kisenind I 0 89 10v o Fro 138 25061250 e do 306 t Eisbd b 2 d 4 9 171 00 Ad0 Cichr f ſas Schalke 115 22 10 181 90 o Mörtel Wogedirg v 34 9 do v 3 do Pr V Vilvl 331 90 o d 4x tot ooB Leipr Crd A 17 256 do ispaſast I 5 79 800 6las 8 615 178 50 00 Kokswrk 1 56 00 Motw i 170 o0b

o ſog Sehlesu ist à 4 100 300 4227 90b o X 18 39 90306 do 8 1 2 läd Comm ß 8 137 2566100 Eis pa i 196 25b66laurig Leck S 40 Prtl Com I 3 175 250 00 Metu hil 18 290 2566
ars VI o o X u 1810 dew 3144 40bBſ do tloſct W 7 196 ückauf V I 049 506 90 Prtl 7 127 000 o Mekeiw 4m v 934 e C s r 13 Hamb p 99 25 t Kadehw d a 97256 Cuxemb lnt I 9 170 d 7430 200 e ioß ab Oonw Hartst J 00B 40 Oberi i 1 24 420 5066m e n tie l rn e iög oes en 704 7s e Soouhart 500 Oohing Sthiv 7 5 183 00B 40 Oder 7 ſis 282250250 604 75 do unk vo Katgeröw a a 93 6 006 o Gud Hott örl kisond 7 16 326 s 1 157 1006 Pinsoifbh vo V vo 18910 4 22 500 t ars 50BMarbisehes I 6 10 I 44 88 25p0 Görl Eisen 500 OoiförGerau 4 3 re 4 9 ſisa 5008

Augsbg G ffre 5b aBaltim Ohio 7 6 106 10b6 n ramkh d 96 124 00B de Hlz Cmpt Masehin 7 4 131 o 172 75b G SchmirgBerlin 04 a 4 10150b 8a0 Pr A 67 4 179 75b 4Ba 7 74242 80b do unk 180 100 00b6 Donne 498 256 Mecklb 40 8 Mi Kaisrh 1 90 00bB do Mas 05B Ohles Uinkv 0 62506

Pr A 6 3 Kaisrh Wgg7 10 154 o 71 500 o Smyrnaf
do 76/780 3 98 0066 dw20 t fre 208 40b 40anad Pac 7 St n 2110 4 100 50 00 un 4 33 756 o Hypoth B 15 302 006 77 teso v 7 5 130 50 Gothaer WVgg 110 211 00b6 b kish i 7 Zvp uWss 7 10 175 2566
do 82/98 v 94 606 e 32 135 50b n do S 190 v 83 90 256 ſoorstf Gew a 100 256 Meining do 7 147 200 r h I 058 256 Greppio W x 5 121 50b Oppein Com I 8 153 00bG do 14 241 7506do 1904 d 33 94 60b6 ſam soll 3 181 00d Aittelmeer I o n 134 53 90 250 drim V o 44102 50B Wittelo o 7 s 106 256 d 714 236 50b6 Gr evrenbr M I 16 284 00b6renst p 114 216 0066 f b 5 86 50b6
vo st i 53205 am e 431 Fensywania so o Plan f 92 000 o 14 1084 10 Kreditb 655122 2 Masse 11 3 118 006 Gritrner M 99 006 08nab Kupt 7 6 101 006 Vietoriafa o 7 li8s oeB

31 39 90B übeck do bux Poheor 61150 00b e g 256 do 100 a 7 125 306 do Möhlen Lichtf bau I C 12 220 0006 Vogel Tel Or9 80 99 04,05 a Mein 7Gſd Le u 65122 006 a x 33 5 c 4 96 006 do Privatb 1 K 7 472 00B Gr 5 141 506 Ostelb Sprtu O v Maseh 7 20 68 00b0h Zieſefeſd d 4 100 25b Mein 7öſa l 23 123 99b Schantung 3 77 10b a X a 98 756 Asslobsebtis 006 Mittelrb 86 1 72120 100 do Heur k 9x173 500 61 Strel Com 506 0taviſſ nen 2 84185 600 Vogil Was 20 465 006

n m i 31 94 256 es Sie o I 82 750 Eintr ſie 32 so Mäh a ä s 7 5 99 o site il rril 3 z von Ilie 181 ei do 01 /05 a 24 756 Oztaf tisb A 3 Strassen u Kleindahnenſ a 33 93 006 Fisoh Siſosia a 42 93 006 Nat B 7 7 126 75b6 00 do V 10 34 50v6 Gutmann M 756 Panr Gosoh7 9 153 50b6 e t 915
t 4 100 106 Ostaf Eisb J 00 G Eldrf Papf 3 a 42 25 00B do Terr v B g2 on 5 890 606 Voigt Wolf

hoo toc Il Fonds i Menghreſ i de r ſie es eins hohe de e l e gae u e z h i rSromderg02 d 4 100 100 a ſ102 500 B Dis z 152 800 go 98 7000 o n 29 91 400 st Kroo A I 10 Zorth Se I 3 114 50b Hagelb Pap 80b V A 4x 77 250 Vorwarta 6 e so
106 rg Eisb 20 zooku St 33806 do 5 31 181 500 Serrelſus b Guss 70 61 J es 780 Vorwohl p d 7Berg un 10 a ans S 101 806 kibt st 5 119 50B do X 33806 Södw d 4 95 756 Oldbsp ulhb 26 Mon 210 170 006 gr 130 430 50b per 7 dererf O 25 463 2566e So ne e e eine z tun ahnen o ſpenig Nach 7 0 53 50d Wandere 9 169 006An v och Gels Klee W f Msch 7 8 159 50böPenig 90b Warstein Gr 7J e iecee re n t Mebitiuwla 89256 o s Gib fue 77 180 00B el et ä7 am r hä 833 e rn 717 h los dov h ren 4128 00B I V u 18140 99 400 el Licht u e 20B Potersb ſisk 112 203 006 Biog Meta fre ſ 29 006 Hammerseo I 506 A ho 165 756 Wuk6e r rt do ad 000P a Bresl E Str 7 62 do u à Clektroch W a 42101 o bGlABirkenwrdV e Gr 8 181 50 do 756 Wegel AHbo h3 22807 u e 4000 c 4 99 600 31 60B ſo V ah 15 a 98 60 leitroo Agaa 90 iot 7 1227 9000 h 7 d ans ar 111 250 petrohv V 0 18 ehren 7 6 ſis 500 dr r e 194 53 58 800 120 o a nen n vo ſuer eehean2 066 256 Pffersesspin 9 159 000 nego 95 o 28 92606 ne o kie 8 115 0066 ſo a la 35 90 306 do b a Pot8 r 1 75 120 500 i unaeedeeeee w r i SCöln 94/05 v 329 91 700 rree dal i r o gtreleilal 97 250 ſfigsb Schffb a eröuss Bakr 8 163 70b 80chum 712 234 30v6 do mmodil J d 293 75b J Pintseh 10 202 750 pradil s

r e r eeetdteeee o a 28 89 500 ſerist hossm 32000 o Air 80 8r 98 196 606 e 6 107 758 7 blaniawerke I 258 10 WesselPra 15Cetoer i es zu ireö 7 4 ör go Sir 1 37 Mag r 3 er ene 44 100 h re z Hoſſchezett 7 rn s dern i h e 10 Ksf 2 g g Str 56 V s in 5 ülln c 1910 5 40 Lage Str o 45112 756 o V 6 34350 c h 50hBSöhler à Co I Pr 95148506 o T do Fr 4banzig d 3 69 a 3 72606 Atona I o X u 16 a 859 30 a 100 006 Pfd 7 6 egwalde fre ſioi 750 a St 57 72 161 900 pongssp u 58508 o Cem I 6 en
ulg St M m do ort d W b 7 7 185 80b popp B Wostf Dr ind 7 6vornehd 171 chſes 2604 ham a 92 zuge 38 50hBſös ſof Von 4102 506 Bheins k abg I 7 113 50 8ö8per Br 712 222 250 AHarpen 8b O 158 00b6Porta C Brem J 0 103 00B Wostf 17 0 ſt

do 191 a 4 100 106 e6 el 49 34 000 Haoo St 23 7s do kislel 95 806 do 30 u2 do Krd B 7 139 00B IBraunk u Br T Hartmann M 7 Untr8 6 120 80v do Drahtwk5bG do v 1906 Magdeb Str z 8217 do XIVuk aufsod 3 a o 75b Gr h 4068 006 PPressspUn Kupfer 7 0 waPresd 1900 d 7 Chin Anl vss5 a 6 den 28141 20b x 2ä 100 20 61 aufsod d 99 906 Rh Wstfödkr 83 160 7 u A 12 216,506 Hartung Gus 51 006 Rohw Waltr I 18 162 40b o Kup e
de 1905 3 Chin w 96 5 102 7560 Nariznte ba 21 a 100 4060 r Berl Strb 45101 606 Disk I 7 127 50b6 do Pr 2 209 806 Harzerſk Ab I o 51 006 b Sp 28113 256 90 Stahw

006 o v 96 Meckl Strb I 6 do XVI uk Hmb Am Poktf b 42 101 6066 6o0 06 do dute 7 12 2 jeen 7 68 173 0066avensb Sp Bo0d A G freOässelärfs9 v 4 100 7 jents P 5 102 10 Bee 232756 u v 38 90 006 ind m e 606 ßostocek B 77 12200 do O 96 006 Haspertisen tet 712 80 h Beddo Tients P ederwaldd I a o e 42103 os Bredow Zekt 7 ött 410 171 00b6eichelte king Cem 4o 86/1908 40 98 c 42 93 40b 193 00b x 1340 38 90 80 4 50B Russ B f a 710 158 55 I Reisholz Pp 7 16 o Wioking
h Posener s 40 v Selleall a 103 27 ob 8rentend Im im I 0 136 906 geisholz Pp krathl ec InOviadurg Ja fgrat Antomſel en u do Pram Pf 2 136 206 halselſs a Weh Bank I 8 168 00 Gas I 54 96 00B Henmann im i 2560ſgeiss er 71 6 02 600 Wiesr 814

do 19024 W tos el lrel Sinn r e Mittsd v o 99 006 Harp Berg d 45103 306 do Bd Kr A 7 147 5066 ßremsr Gas 3 204 50 bein Lohm M 1 Brok 4 9 171 000 Wiel 4Hrdtm

Fiogld Los k feum n I 0 123 250 hin Brok jesloch Tw I 6z frei je Aenent 2 5 121 900 do Vox 15 100 000 Harim M ist Schaafſh s I 78188 25 do Lino 116 267 00b0 Heinriehsh C 70 300 00 Chamotte 100 750 Wieslo n
Elberfeld a 100 256 brrbülonos o 50 3066 Eisent 62 000 a rn a 95 750 Hasp kisw 3 606 Schles v 74155 755 go Wolſkam 20 377 75b Held frnek O 18 2 o Cordstoff 218 302 7500 Wilmersd R fre

o 2 ver Fis B 40 rn 3 xWlfb 5 d 48 103 75bBBr es Soriti O 20 I 5 121 75b6 Gerbsto Wissner 7 20kriortss on d en Schiftahrts Aktien radör i a 4 88 100 herne Ver 58306 Sehr ed ipe 7 53118500 do Mg 20t6erbrand W a 50ä 90 0 97 o Wiſhel mentdo d 94 756 ar d 40 7566 Ferne 75756 do V X X v 93 100 Hidergia a landb 40 I 8 123 75B o do A 60B Hermannmhbl 1 12 194 J W rn 156 006 Wilke Gasom 44 a go vs Goldr d i r a San 8rown Bovori 47 137 60B h 74 156 256 90 Mödlst iiton Glas I 5kasen 79 v 88 40b c 3161 a 54 37408 rin er 11 8 123 506 x d 98 100 irschb 4 101 306 Sibir Halsb I 244 7560Brow 1 25 365 0ohGHdebrnd M 606 o Mass Bgw 121 338 00h0 Witten 713
h re er do 79 s ſ06 do d 23 98 106 öehstfdu g a 100 006 Siogener 7 7 124 250 r h iigereſerzf 1 722 626 Spiegel 718 259 600 90 006ee fdo 18074 W am er z s li82 so XWal 99 10 ſörd Brgw 8 a 56 Södd Bodr er us kis 15 278 60bHpert Arm I 54 95 e h 77 68 t do Stabirhr57 b Italien Rent a 3 timb Am P w do Pösech Sthlw ſ c 4 98256 86 50B Busch Oot l 4 f 6 144 50B o Stahl de Mälz 9 2frage Je 22 dar o 20 ans m 710 187 d 28 10 h 2aſts o3 566 o Dise Gos I 6 118 v 12 240 25b Hirsch Kupf 171 0068 do Wstf Com I 7 139 006 Wrode M z
fulda 19074 4 189 80b Warovb ollq 5 59 756 t 5 l104806 19 e 1100 006 Hohenföws 2 a 7s6 3Hbg 80 9 bBoschWe 16 25v6irschbg Ca I 10 171 do od 6 145 00 b Wonder ſich

Mex 41000 5 p openh Dp do XVII u Hästen Guks a 95 756 Ver BHbg gutzke Met I 62116 71084 096 40 do nd Krb z 5Sörhità 1900 a 200 100 256 d 3 96 206 do XVIu 21 a 100500 östeo Gu 499 106 Wetd Br 7 74157 106 8utr b 0 49 906 Hochdahi V 545 00b o do Ka 7 10 184 096 Zoechaukrb ih
do d 39 c 4900 7 4 a Co I 6 381 50b X v 32 92 406 Meebergb 24 006 fliporb I 5 101 3066 Ca mo As 005 Höchst Fbw 7 27 o 14 2566Zeitrer Msch7

Schl Dpf Co do Vl v 1124 4100 006 Wetflipo ardl b Oftl J 30 447 005 112 196 o 40 do Spgset 114 235 ftvor 7 6 Al
halber z 21000 cibesa alte 0 75 30B x u I 35 90 00 el 499 006 Wien 6ankv 7 par o 77 120 006 Hoffmann St Fb 8 136 506 olistoffVor

cides u 831 75böheydt o ſdhofl 115
Hagen 1908 4 4 100 006 c Gofar d 4 99 308 ſoritäts Odſiqat P falz Ho Pfo v 23 91 500 al Aschri 56 a 600 Carl shötte 70 000HotmannWg 1 35 jehter 410 170 2560 do Wa

3 Solar Obqat ſetalz e u 22 rt loschu7 22 a 213 5050 da Richter erHaſſe 85 92 v 33 ne c 4 33506 Eſsend Frioritäts 9 Pr Bod Pf V a 44114 40B Kattow 45101 006 High An 4 93 750 0Cart 712 277 2566Hoheniohe 5006iebecrMt 4 12 199 2566 Weehselkurse

32 e a n V v 4 55 306 n lagob Ob l 49102 100 do do 276 000 Horeh Motor I 12 21 2506 0 Kiedol 112 280 0000 r r meHanoever 95 a 29 o inh b 442 ab i a 35 83 750 V i 9900 kö Ja 88 6 c a a fods 475b0höschk u st 7 18 330 do A x 000 er r 7 e RB do Siſd Bot d 4 a o Ah do r 1970 a 100 50 dustrie Artien harſottond 7 8x2i a I O 63 00b o V 088 v 8 T 3x 80 80B éfap tn b 1895 87 606 106 u l 1970 al 41 lndus r J 012 263 00 v öuäh 215 60 Riehmshn c 3 119 256 Sröss v 8 TKarl 3322 z édr lor h e rig do X is a 959 406 d Körting 8 47100 25B Sermer Srauereſen Charl Wass 1i2 202 750 Hoteldotr 69 1110 100 Gebr dito 1 9 150 250 ſKopeohg 8 4 78do 00o r 32 20506 do fre New früh al 4 99 106 t Vu 1510 a 99 500 Krupp Obſi F b Br Kind Gr 02 1249 5906 Buckau 506 do A 4 5 104 Dr 7 9 165 75b London vistal 3 k
do 54 loss ekl II 1908 a 4 100 00 ri do St P 112 206 6 103 206 foddergrud s 3 2045B unKjel 89 33 106 in Sperr fre 10 8000 Zechok finstſ d 3 do XXVlv i9 a 98606 lahm 4C0 3 4 97 756 Br Von 2 28 5000 Bolseon er 4 267 40b Hubertusbri I 9 on e fitiſ7 8 a ob do 3 3 7a s vedo 1907 100 400 o 5 hoi 40c 22206 a 4 100 406 an ite Sie 8ock w 5 120 75 S Griesh E 2000 hätten 8 e 18 296 50v0 ar u 04 T 4x 74 So

ob B adan 1001 2 r o xx c r 91 60 2ck Grönau 110 202 7 8 140 00b oseoth Pr 7 tal 207 hKöaſgebg e e ßuman 92 lo2 za Wedel 4 58 vo do X u 13140 33 82506 90 s tr 6hm rauh 0 0 150 den 112 270 3066Humbt 9 122 008 osite Brok 7 19 151 760 Neuyork vis i 0750
eetkuceenee e le An 53000 ler ſei on so Soleb ad 2 iss o e 73 denn s do neben 6 s höre et si 1250 ſicheuch l rong fead a 4 94000 204 ten Br u 4 d Sierd O 5 182 o S Hönning so isobergbau I 24 450 94750 do 3G o Kronp Ru Pr Ctr Bd old Gr a 4101 506 Dise S Milch N2 283 112 229 500 hohe rade 7 u 3 s0 3566 ſchiHagdeburg v do 9il a 4 93800 Jagykirinda a 4 89800 99 o a 99 600 e c 4 98 750 Friedrichs o 3 28 50 S Milch b I 5 149 00v n Baug St 906 Röütgers W I 195 6obö do 2 g6 15d
I DEE do 944 4 592 60 destloraibél a 4 96 756 do 0s u 99606 o l öwe a x 10 o Gebet O O 60 5000 S Oraniend 112 226 000 J eserichV I 5 I00 ütgers W z las 256 len 4 36 hu

z 03 u 1005 Sachsböh C 7 u 426777 82607 e eher 45100 008 Germania o 0 60 906 Woiler 182 49125b do ab I 8314 506 90 Goseet 7 12 276 doh e 12 M ſo ger
h 1000e a ſees e Tee 0 o 100 00 n u Könſgetadt O 4 105 756 Chema Wrk2 006 John Sehrnei 110 157 006B 50 Kartonag 9 z 10b0Steehh 0 4 112 el

09 u e V 130 447 006 o 2 325 00 b Kammg I 9 124 s 80603Manohb 1901 4 100 006 de 5 4 328060 EI El nehk Waesb O 3 140 0000 le Kahla Porrz I 7 lltalPlätze 0 Tg do 1905 do Erginet do v 10 u 20 chw a a 4 99 006 Lande Ws Gas u kl 4 81 5060 9 131 906 do Thär Bck I 4 erMin 2502 v 2 o 22 z ba 97 606 ao 86 v 38 90 506 und 44 100 00 und i doh 010 278 00 Gas a 70 74 008 Kauer Koſt 7 Sorge do pri0 710 206 75001Peler5d 87T
Jena 2 492 ten Mönebrauh O 6 127 00 in Mösen 305 000 ſah Agehrei 719 ſisr So go aoert oo war sch wou do 1910 c u Gold 96 090 94 95 a 43102 000 Mönchsrau m 00 Kali sh Webst F 7 15 280n r e h atte el ſern ver deredo Goſdrent a T c Sie do 0 v 0 al a offer der so ober Mseh 4 253 00 Sangerh 0 üok 20 4406 iſt40 19074 4 o020 a t e diente 22406 do 1908 101 200 40 90 90306 sehöned Sch O 9 230 0000 e Sp 119 340 40 Kattowitr g o gar 7 12 on ob n e tie b ido 1808 e 100 753 an 3 4 r e 2 7650 34 9072 r Schuſtheiss 914 280 006Cons da 2 4x104 ob Keua Eisen 7 O 64500 Sarotti jul7 ſie 120 Fran Sie s 22 inMüropa o ſo o n an et e 06 6 91 300 er ad 1ä 5öſe 80 5 139 606 Conttir de Weylngeſh I ſ1s6 o00 Saverdroy 7506 N Russ Gold o 10061216 353 3 do do do e 5 06 do v 06 u 3 d 95 70 80a0 dar 8t A 4 0 79506 eyling 756 Saxogia Gem 3v124 750 206 fdo 1896 2 21 606 do do 96 2 d 750 B 8 ad kisw 0 4 110 506 do 8t irehner c 7 30 469 i 5b Amoerik Noten H ockh o ßaadOedb d 3 76 Pr hyp Ab ad 44 100 906 Vietoria Wassw I 8 155 00b re WSehering I 12 238 7 nes 1675bh h u 30 a o v 2 95 o Por da Lioy a 106 Aus wärtige den ln teien e entkeateeeeee v weh Posen94 03 4 33 91 o Eis A 4592 256 860öst b s 100 o v 6 8 200 do 500 h Victor 7 12650B Cottb Maseh Kleind ferr I 10 147 500 do V Worl 95 Kup M V 4 1ös

4 100 106 o do 02 do Obligat a ao do dikiebs a 498 on G Crölw Pap 7 12 leind 0 393250 8ehimiseh c 7 160 80 96d diz o C 44 100 40 el 4 31 900 80 a 44120 000 Ob b Braub Mörob O 9 184 000 Crö Köhimannst O 20 399 Gl8oſgische Noten e3 G do o 05 4 do Seris f e do abg 12 3 c 44102 00 b Brauh Deimah in J 20 321 50b 9 750 8ehimmel M s 10 166 50080 u 20 4660h B e 8taatsrt qu lorald a 44 98 400 abg v 9700 24006 Zrieger st r 9 5X108 50 Dem 5 r o Koſbſaschöſ 7 9 135 e in i 407 000 Fogl Banknoten il räPotsdam 02 d 3 35 896 33 v z 5 ſöeg 49 a 4 93 506 Ein I 101 756 Danziger 012 218 25600e83au 6a8 73134 50 urd 515 318 0000 Schles Zink Ivi27 Ob an Dank IOofr 81 150 t
Rostock 03 4 91600 00 7 66ſe s h p u 19134 4699 206 ſ Korsw 8 dorimaoder 020 272 506 Ot At Tolog 5 90 164 250 Kölseh Walt 7 3 127 504 o Ceſſuloso 7 o Rer 256 Holland 6anknoton 169 50 inSehönd 04 d 4 100 400 do do 5 114 756 ang Oomo a 4 i914 v 4 55200 Ornat Koops3 e 750 Unions 20 373 500 00 Babeook g Wilh kv I 249 256 do Et uGas I G aliegische Noteo 90 60 me

306 da Boden Kurz Ch Art 4 0 K d r v 44 100 do t x Bw V 7 196 50 J G do 110 197 75 a 112 75b20 04 a a 22 206 öbl a Wurs 4 20 20 ſ r 59 400 Pratren 4 103 50B Ort Victor 5 118760 t 6X 123000 do Pr 120 831 a06 o 36 5008Norwögisehs Hotenh do 96 29 93 750 c von Obl s 101 000 o von 0 u 19 v 4 100 006 Phöniubgu 3 d dsgid Adler O 5 103 5060 00 Mied Tel J Könn Ein gehwodische Noton 12 800 zu
o0 206 820P al ſog Moerbar 4 91 600 40 19 zh Ant Khl J 26 00B Des do Mast Bw I 240 ob Kön Max 100 o ln Kewetſ9 f 8s 750 See i s 2508pandau s 4 Gold Os d 5 10t 10B e 25 23060 r Komm Ob 4 100 500 hat d 4101 506 Döss Höfelb o 83173 50600 I 8 s oob e V 6 97 106 I n 1 151 506 Schweizer Banknot z

ün 73407 2030 u 1905 lior 250 ſo Braun idi 500 Fran Horn ſas 9obnſao detat de s i14 7eb Kgeb lagerh 7 107 005 00 Pr Cem 7 30750 i Moten 100 r 86 25t Stendal a 4 Schaast Swole p Vereſ a 4 99000 90 do 092 4 o dern rin O 8 154 256 90 80dam T 7 Waſzm 7 8 i33 000 Sohſtsehuſte7 6 130 Russ Noten 100 R 216 55 un
9175B 40 zolai Obl e 4 4o kg Vers S 33 00 Germn Orim voſdo Vob k 6 710 178 400 o Waſem u Sehboeider 210 200 1040Russan a e Pa Se h e o n n u l h e a Win 4 20e le 1 6 1o7 008 o doiſ kup 825 200h atte gen a 50 20 do do 22 b Gier u s i41 do öabgiöhi7 60 784 5060 l Konigeboro 1 12 212 200 dee ekn z la 44 l Kaſt 5 a hHenoing Ritb öl 3 77 2800l0o dabeiz r An e u 90 do XToſion ſrois a l 5 eo o d 91 750 do Bag

S


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1911


